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In Karlsruhe und nächst«
Umqebung über

91OOO
Abonnenten .

Rr. 390 . Karlsruhe , Samstag - eu 23 . August 1913 Telephon -Nr . 86. 29. Jahrgang .

IMF* Unsere heutige Mittagausgabe Nr. 389 um¬
faßt 12 Seite « mit Nr . 18 der Beilage „ Nah «ud
Fern " ; die Abeudausgabe Nr . 390 umfaßt 12 Seiten
mit UuterhaltuugSblatt Nr . 66 ; zusammen

DaS Unterhaltungsblatt enthält :
„Die Einweihung des Friedenspalastes im Haag .

" (Illustr .) — „Der
Herr der Lust .

" (Roman .) — „Emile Olliver f “ (Mit Porträt .) —
„Strafanzeigen gegen Prinzessin Luise von Koüurg ." (mit Porträt .) —
„Statistisches zum verregneten Sommer 1913 ." (Illustr .) — „Im In¬
neren Afrikas .

" (Erlebnisse und Erinnerungen von August Einwald .)
— Rätselecke ."

Gin deutsch-feindlicher Streich der
chinesischen Pedellen .

: : Karlsruhe , 23 . Aug. Der Ausgang des „Feldzuges zur
Bestrafung Zuanschikais" ist für diesen so glücklich, wie er es
sich nur wünschen konnte. Die Aufständischen konnten sich bis¬
her nur noch in Nanking gegen die Truppen des Nordens be¬
haupten . Offenbar ist ihre Lage dort aber nachgerade ver¬
zweifelt . Darauf läßt die merkwürdige Drohung ihres Führers
schließen, den deutschen Kreuzer „Emden" zu beschießen , von
dem er behauptet , daß er die Stellung der Aufständischen auf
dem LLwenhügel beschaffen habe.

Diese Behauptung ist natürlich aus der Luft gegriffen.
Vom deutschen Konsulat in Nanking aus hat man sie denn auch
im Einvernehmen mit dem Kommandanten des Kreuzers
„Emden" sofort als falsch bezeichnet und gegen die Drohung ,
daß das deutsche Kriegsschiff beschaffen werden solle , protestiert .
Dor - Rebellenführex bezweckte offenbar mit einem solchen
Manöver , eine Art Boxerbewegung anzufachen, die. wenn sie
in den Nanking belagernden Nordtruppen zündete, am Ende
seine verzweifelte Situation noch retten könnte. Er wird sich
damit aber wohl höchstens eine Galgenfrist sichern. Die Zeiten
der Boxeraufstände sind dahin .

Man muß, um die Bedeutung des Nankinger Zwischen¬
falles nicht zu überschätzen , berücksichtigen , daß fast alle bedeu-
tend'en Führer der aufständischen Bewegung während der letz¬
ten Wochen ins Ausland geflüchtet sind . Dr . Sunyatse » selbst
hat von Japan aus an Juanschikai ein Schreiben gerichtet,worin er ihn auffordert , zu demissionieren. Man kann sich den
Eindruck, dem dieser papierene Appell eines geschlagenen Geg¬ners auf Juanschikai als Sieger gemacht haben mag . lebhaft
vorstellen. Man muß nun abwarten , was die kopflosen Nan¬
kinger Rebellen nun noch anstiften werden . Daß es ihnen
gelingen könnte, ernsthafte deutsch-chinesische Verwicklungen
hervorzurufen , ist kaum anzunehmen .

Natürlich werden nach diesem Vorfall die Neigungen des
Auslandes , Juanschikai zu unterstützen, noch wachsen . Ob
freilich die fremden Mächte mit ihm dauernd gute Erfahrungen
machen werden , ist recht fraglich.

Der deutsche Konsul in Nanking , Herr Scholz , der erst vor
kurzem für diesen Posten ernannt wurde , befindet sich gegen-

Aus kille« gehtimmsllsllcll Tisktuchk .
Roman von Ada von Eersdorff .

(Copyright 1913 by Grethlein & Co. G. m . b. H. Leipzig.)
( 1 . Fortsetzung. ) Nachdruck verboten

Also bildungsfähig muß meine Dame sein , mit feinsten
Manieren und chicken Toiletten , damit sie in meinen Salons
repräsentieren kann und mich in die Gesellschaft lanciert .
Heißt : hineinbugsteren , wie ein Schleppdampfer ein Schiff in
den Hafen schleppt.

Ob ich „sie" hier schon finde ? Sind ein paar ältliche , ge¬malte , „erfahrene " dicke und dumme Russinnen und Amerika¬
nerinnen hier — hm ja . Ich habe sie aufs Korn genommen
und denke so zu manövrieren : Erst mal natürlich in unsereinen
verliebt machen — alle vier oder fünf . Das Geld für meine
Lebensführung werden sie mir ahnungslos liefern . Dann —
verloben ? Ja . Verloben ! Aber nur auf Zeit . Die Spezia¬
lität „törichte, verliebte Frauen " will gelernt sein , dann ist 's
freilich Kinderspiel ! Und das ist meine Spezialität . Ein
gewöhnlicher Diener bin ich ja nicht . Ich habe angeborene
Herrenneigungen , bin Herrenmensch von Geburt . (Meine
Mutter war allerdings nur das „lahme Augustchen "

. die viel¬
beschäftigte Dorfschneiderin in Haidemoor .) Will 's mal so
Nennen, nomina sunt odiosa , sagte mein Herr immer und
freute sich , als ich ihn mit aller ihm gebührenden Hochachtung ,
jedenfalls vor seiner Schlauheit , um die Verdeutschung bat .

Namen tun nichts zur
'

Sache, schwarz auf weiß haben sie
schon manchen talentierten Mann ins Unglück gebracht. Mein
Vater war aus der Ersten Gesellschaft , machte bankerott und
— ein Ende . Er war ein Freund von meines Herrn Barons
Vater , und als ich geboren war , kam meine Mutter ins Haide¬
schloß , mein künftiger Herr und ich wurden Milchbrüder , dann
Spielkameraden und eine Zeitlang , bis er auf die Schule kam ,
waren wir auch Schulkameraden bei dem Herrn Kandidaten
Walker . Ich lernte schneller und lieber als der junge Herr

wärtig auf Urlaub . In feiner Vertretung führt die kon¬
sularischen Geschäfte der deutsche amtliche Dolmetscher
Dr . Schulze.

Inzwischen soll die deutsche Regierung , wie schon mit¬
geteilt . zwei weitere Kriegsschiffe nach Nanking beordert
haben ._

Frarr;östfche Angst vor einem deutschen
Einfall .

(Tel . Bericht.) —~
hd Paris , 23 . August. Der Senator Verenger veröffentlicht im

„Matin " das Resultat einer Untersuchung, die er entlang der
deutsch-luxemburgischen Grenze angestellt habe . Er hat im Auto¬
mobil das ganze Eroßherzogtum Luxemburg und Belgisch-Luxemburg
durchquert und dann die Rheinprovinz zwischen Lothringen und Eifel
besucht . Er meint , es genüge, sich eine kurze Zeit in Trier aufzu¬
halten , um die neue Gefahr konstatieren zu können,' welche Frankreich
bedrohe. Diese Gefahr bestehe in Folgendem :

Frankreich , welches sich an der Grenze Elsaß -Lothringen äußerst
stark gesichert habe, habe seine Grenze gegenüber den Ardennen voll¬
ständig offen gelassen. Zwischen Verdun und Maubeuge an der
luxemburgischen Grenze habe Frankreich nicht ein einziges Fdrt , wel¬
ches im Stande wäre , eventuell den deutschen Truppen den Weg zu
versperren , die sich in der Umgebung von Trier zusammen ziehen
können. Ein einziger Blick genüge, um sich von der großen Gefahr
Rechenschaft zu geben. Das Eroßherzogtum Luxemburg ist neutral .
Seine ganze bewaffnete Macht besteht aus 359 Polizisten . Es ist also
ebenso wie Belgisch-Luxemburg vollständig ohne jede Verteidigung .
Einer lleberschwemmung einer Offenfiv-Armee steht also nichts im
Wege.

In diesem Augenblick nun richtet Deutschland nicht allein in der
Nähe des alten Lagers ein großes befestigtes militärisches Lager ein,
um zu den Sommer -Manövern ein« große Truppenmacht zusammen¬
ziehen zu können, es vervollständigt auch noch dieses Lager durch ein
ausgedehntes Netz von Eisenbahnlinien , welche den Militär -Trans¬
porten gestatten würden , innerhalb 24 Stunden das Eroßherzogtum
zu passieren. Deutschland kann also 109 900 Soldaten sofort gegen
die unbefestigten Erenzpunkte und von dort in das Herz Frankreichs
werfen.

Verenger erklärt die sofortige Befestigung bezw. Berstärkung fol¬
gender Punkte im Jntereffe der Verteidigung der ftanzöfischen Ost¬
grenze für absolut notwendig : Longwy, Longuyn » Breteville » Dam-
villers und St . Germain .

Zur Lösung der Adrianopel -Frage.
(Telegramme .)

Paris , 23 . Aug . Unter der Ueberschrift: „Eine tatsäch¬
liche Lösung" schreibt der „Figaro " :

Die russische Diplomatie hat noch immer den Wunsch ,
Adrianopel zu Bulgarien zurückgehen zu sehen , wie es der Lon¬
doner Vertrag , den die Türkei angenommen hat . ausdrücklich
vorschreibt. Nun sei es ebensowenig eine diplomatische, als
eine finanzielle Pression, welche die Pforte veranlaffen könnte,
Adrianopel wieder aufzugeben. Um die Pforte zu zwingen,
Adrianopel zu räumen , bedürfe es eines militärischen Ein¬
greifens Rußlands , d . h . eines großen Krieges mit allen seinen
Gefahren . Man begreift , daß die russische Regierung eine so

Baron , und der gute Walker beschäftigte sich viel mehr mit mir .
Wer weiß, was für ein tüchtiger Kerl aus mir geworden wäre ,
wenn , ja , wenn ich eben der junge Baron gewesen wäre und der
Kandidat hätte mich in seiner Nähe behalten . Jetzt ist er längst
Pfarrer — nicht weit von Haidemoor — und es geht ihm
miserabel . Kranke Frau , sieben Kinder . Wenn ich mal zu
Geld komme , dem schicke ich heimlich mal so einen ordentlichen,
fünfgesiegelten !

Jetzt brauch ich 's selber, denn ich habe 50 Pfennige in der
Tasche und weiß nicht — oder doch , wo ich mehr herbekommen
soll . Das Armband der ältesten meiner künftigen Bräute , der
Odeffaer Witwe ! Es wird morgen nicht mehr schließen , und
sie wird es mir zur Reparatur übergeben. Fünf prachtvolle
Brillanten sind in dem dicken Goldreif . Nun ein Geschäft in
Paris macht sie jetzt so täuschend nach. Ja . einen davon für
meinen braven Lehrer in blankem Golde. Was wäre er seelen¬
froh, und das Teufelszeichen riecht der Pastor nicht .

Ich muß das Lexikon auslösen ; es fängt an , mir zu fehlen,und ein französisches Wörterbuch muß ich auch haben . Wenn
ich auch ganz leidlich spreche, dank der französischen Zofe bei
Baron Bodos Mutter und meiner fleißigen nächtlichen Hebun¬
gen, die Russinnen sprechen ganz anders , obwohl sie hier meist
deutsch parlieren . Es sind zu viel deutsche Damen hier . Aber
sie sprechen eben das Salon -Französisch so falsch, wie manchmal
deutsche Hausmädchen ihre Sprache. Jeder würde ihren Ge¬
sellschaftskreis erkennen und , wo ihre Kinderstube war . Das
möchte ich vermeiden .

Meine Kinderstube war eigentlich ein Schloß. Ja , meine
Vorbildung war äußerst vorteilhaft für mein Geschäft und
seine Spezialitäten : törichte, verliebte , heiratstolle Frauen .
Das Leben ohne diesen Sport ist langweilig , und ich weiß nichr ,ob ich , erst „Bankier " und der „Vertraute erster Familien "

, so
ganz darauf verzichten kann.

Morgen geht 's los . Ich bin jetzt 2 -1 Stunden hier und
kenne das Terrain genügend. In der Stadt , weit draußen , wo

große Verantwortlichkeit nicht leichten Herzens auf sich nehmenwürde.
Es ist natürlich , daß sie daran denkt , Europa den Frieden

zu erhalten , der im Falle eines russisch - türkischen Konfliktesin eine ernste Gefahr käme . Rußland wird versuchen , den Lon¬
doner Beschlüffen durch alle friedlichen Mittel Geltung zu ver¬
schaffen. Es ist übrigens nicht unmöglich, daß die Türkei mit
Konzessionen entgegenkomme.

Inzwischen könnte und müßte die bulgarische Demobili¬
sierung die türkische Demobilisierung zum Gegenstück haben .
Bulgarien wird höchstens 30 bis 40 000 Mann unter den Waf¬
fen behalten gegenüber den 300 000 Türken . Ein solches Miß¬
verhältnis ist in der Tat etwas stark . i

Die türkische Regierung könnte, ohne sich der geringsten
Gefahr auszusetzen , den größten Teil ihrer Truppen entlasten»
ohne daß sich eine weitere Bedrohung der Lage, die sich heutebereits merklich gebeffert hat , zeige .

Soweit der „Figaro "
. In Paris ist man davon überzeugt ,

datz trotz des von Rußland eingeleiteten finanziellen Boykotts
gegen die Pforte Adrianopel bei der Türkei bleiben wird . Wie
der halbamtliche „Petit Parisien " mitteilt , werden
einige Großmächte der Türkei raten , Bulgarien einige Zuge¬
ständnisse moralischer und formeller Art zu machen. Unter
diesen Bedingungen sind sie dann damit einverstanden , datz
Adrianopel nicht wieder an Bulgarien fällt . Das Blatt fügt
hinzu , datz bereits während des Balkankrieges einige Groß¬
mächte die Eroberung der Festung durch die Bulgaren mit
Mißtrauen betrachtet haben . Umsomehr dürfte dies bei einer
Wiederbesetzung der Fall sein , denn Bulgarien dürfte seine
Stellung in Adrianopel benutzen , um durch einen baldige »
Vorstoß auf Konstantinopel die im Kampf mit Serbien und
Griechenland erlittenen Niederlagen wieder gut zu machen .

hd Paris , 23 . Aug. Der „Matin " veröffentlicht eine Nach¬
richt aus Konstantinopel über Adrianopel , der zufolge man
dort überzeugt ist, daß die Abtretung eines kleinen Gebietes
in der Umgebung von Kirkiliffe genügen werde, Rußland be¬
treffend Bulgariens zufrieden zu stellen . .

Kadische Chronik. j
# Dnrlach , 23 . Aug. Die Bemühungen des preußischen Kriegs¬

ministeriums und der bundesstaatlichen Kriegsministerien , pensionierte
Offiziere in Handelsbetrieben unterzubringen , finden in den Kreisender Handelsangestellten immer größere Beachtung . Im Saale des
„Hotel Karlsburg " hatten die zu einer sozialen Arbeitsgemeinschaft !
vereinigten über 309 999 Mitglieder zählenden kaufmännischen Ver¬
bände : Verein für Handlungs -Kommis von 1858 (Kaufm . Verein ) zu
Hamburg , Verband Deutscher Handlungsgehilfen zu Leipzig und
Deutscher Verband Kaufmännischer Vereine zu Frankfurt a . M ., Orts -!
gruppen Durlach , eine Protest -Mitgliederversammlung veranstaltet »:die guten Besuch aufwies . Es gelangte nach einem längeren Referat !
des Vorsitzenden des 1858er Vereins folgende Entfchttchung einstimmig !
zur Annahme : „Die heutige Versammlung von Angehörigen des Ver - i
eins für Handlungs -Kommis von 1858 (Kaufm . Verein ) Hamburg, ;Verbandes Deutscher Handlungsgehilfen zu Leipzig und Deutschen
Verbandes Kaufmännischer Vereine Frankfurt a . M ., Ortsgruppen
Durlach , nimmt von dem Rundschreiben der Kriegsministerien mit
lebhaftem Bedauern Kenntnis . Sie erblickt in der systematischen
Vermittelung von Stellen im Handelsgewerbe für frühere Angehörige

— — WWi ^ WBW — ■ » » ■
es nicht gut ist , im Sonnenschein gewiffen Leuten zu begegnen, -
lebt ein Althändler , Goldschmied , Verleiher von Geld und '
Maskengarderobe hinter dem Schilde eines solide» kleinen .
Kohlen - und Heizmaterialiengeschäftes . Ich habe auch noch?
eine Damenbekanntschaft hier , Vermieterin an „möblierte
Herren "

. Als ich mit meinem Baron in Paris war , lernte ich
die Leutchen kennen, die dorthin verduftet waren und nun>
wieder hier sind.

Horch — da schlägt es 1 Uhr im Eßsaal ! Jetzt ist es Zeih— nur nicht vor ^ 2 — alles liegt dann in den Federn . Die
Theaterbesucher sind alle zurück, aber die beiden Engländerin¬
nen sind zum Ball ; sie kommen nicht vor morgen früh . Ich
mutz Geld haben , wenn auch nicht viel zum Anfang . Drei
Tage mit 50 Pfennigen in der Tasche gut leben , geht ja natür¬
lich , — aber es ist ungemütlich. Ich bezahle gern bar und mach»
nicht gern Schulden, außer solchen, die keine Kreide aufschreibt,die vom Strafrichter aus - und angefochten werden . Jedes Ge¬
schäft auf Erden braucht Anlagekapital zum Florieren . Man
muß durchhalten können in trockenen Zeiten . Es ist zu wichtig,in solcher Pension das erstemal absolut korrekt in Zahlungs¬
sachen zu sein . Vorausbezahlung nach 24 Stunden spätestens— für einen Monat . Womöglich auch noch die „Extras "

, die
nicht in die Vollpension einbegriffen sind, reichliche Trinkgelder ,
Auslegegelder für Lieferanten und Boten , die große Waren -
sendungen abgeben würden , sür mich z. B . eine Schmuckrepara¬
tur . Man bittet die „Dame der Pension"

, von den hundert
Mark den Voten zu bezahlen und die anderen . Damit ist das
Rennen gezeichnet , die Position befestigt, man sitzt im Sattel
und hat die Zügel in der Hand , auf lange Zeit , über die größ¬
ten Hindernisse, Wassergräben , stärkere Mauern glatt hinweg¬
zukommen.

Und dann wähle man noch eine Erscheinung, die jedem
Baron oder Grasen Ehre machen würde , eine Toilette , die ma»
ihnen bis auf den Solitär am kleinen Finger abgelernt hat .
Schmale, weiße, sehr gevfleate Hände, die von arober — beinah»
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des Offizierstandes in mancher Beziehung eine erhebliche Gefahr für
die i« Kanfmannsberuf ausgewachsenen und vorwärts strebenden An¬
gestellten, eine Verschlechterung der Aussichten für das Fortkommen
des gelernten Kaufmanns. Das Vorgehen der Kriegsministerien must
die kaufmännischen Angestellten umsomehr mit großer Sorge erfüllen,
als gerade gegenwärtig die Stellenlosigkeit unter den Handelsangestell¬
ten immer mehr überhand nimmt und das Angebot von Offizieren,
die schon eine Pension genießen, nur noch weiter ungünstig auf die

"ohnehin nichts weniger als glänzenden Eehaltsverhältniffe der kauf¬
männischen Beamten einwirken muß. Die Angestellten der Handels¬
betriebe erwarten daher zuversichtlich, daß die Handelskammern und
die Firmen unter keinen Umständen der an sie seitens der Kriegs-' ° Ministerien gerichteten Aufforderung Folge leisten ."t- • # Mannheim , 23 . Aug . Der aus Mannheim stammende ,
in der letzten Zeit in Lern in Arbeit stehende ledige Schrift¬
setzer Friedrich Loös ist einem heute früh an feine Angehörigen
gelangten Telegramm zufolge auf einer Tour aufs Tfchingel -
horn abgestürzt und tödlich verunglückt. Seine Vorliebe für
Touristik veranlaßte ihn , vor ca. 7 Jahren in Freiburg i . Br .
in Arbeit zu treten , von wo aus er als Mitglied des Touristen¬
vereins Bergheil " den Schwarzwald fleißig nach allen Rich¬
tungen durchquerte und verschiedene Male im Jahre in Gesell -
schüft geübter Hochtouristen die Schweizer Alpen besuchte.
Diese Vorliebe für Eebirgstouren veranlaßte ihn , in diesem
Frühjahre in Bern in der Schweiz Arbeit zu nehmen . Seine
Ferien benützte er dazu , sich in dem auf der Eonerenalp ge-

■ legenen Unterkunftshaus des Berner Vereins „Naturfreunde "

einzuquartieren und von hier aus verschiedene Hochtouren zu
unternehmen . Da Herr Lotzs schon mehrjährige Uebung in
der Hochgebirgstouristik besaß, so kann sein tragischer Tod nur
auf Grund irgend eines außergewöhnlichen Zwischenfalls zu¬
rückzuführen sein .

1. Mannheim, 23 . Aug . Unter Einsetzung des eigenen
Lebens rettete gestern mittag zwischen 12 und 1 Uhr der Mit-'
telfchüler Hans Cramer einen noch unbekannten ca . 20 Jahre
alten Arbeiter aus dem Rhein. Der junge Mann war bereits
bewußtlos : die Wiederbelebungsversuche waren jedoch von
Erfolg . Der dem Ertrinken nahe unbekannte Mann hatte mit
einem gleichaltrigen Manne im Rheinsporen einen Rachen
vom Anker gelöst , sie ließen sich rheinabwärts treiben, verloren
aber bei der starken Strömung die Gewalt über den Nachen,wobei der bewußtlos ans Land Gebrachte in den Rhein ge¬
fallen war.

• Mannheim, 23. Aug . Gestern vormittag 8% Uhr hat
sich ein 82 Jahre alter , verheirateter Bureauchef in seiner
Wohnung in der Spiegel fabrik Waldhof erhängt. Motiv der
Tat ist ein unheilbares Leiden . — Am rechten Neckarufer,
unterhalb der neuen Brücke , wurde gestern nachmittag die
Leiche eines etwa 14 Jahre alten Knaben geländrt. Es handelt
sich vermutlich um den im Polizeibericht vom 8 . August er¬
wähnten 14 Jahre alten Schiffsjungen Karl Zuber von Neckar -
gerach, welcher am 7. August bei der Friedrichsbrücke hier vom
Schiff „Christine" in den Neckar siel und ertrunken ist : die
Leiche wurde auf den Friedhof verbracht.

X Heidelberg, 23 . August . Ein ungemein dreister Büchrrdieb ist
, gestern hier verhaftet und in das Amtsgefängnis eingeliefert worden.

Der Schwindler, der sich in den Buchhandlungen als Ingenieur
Maier oder Kaufmann Richter vorstellte und angab, in der Haupt¬
straße zu wohnen, sprach vorgestern , wie das Heidelb . Tgbl . zu be.
richten weiß, in nicht weniger als fünf hiesigen Buchhandlungen vor ,
um das fünfbändige Werk „Menschheit und Weltall " zum Preise von
80 JL zu bestellen . Dabei hat er wahrscheinlich versucht, in der Zeit,wo nach diesem Werk im Lager gesucht wurde , andere Bücher zu ent -

^ c wenden. Das Werk selbst ist in den meisten Buchhandlungen ver' - griffen. Der ganze Schwindel' kam auf eine merkwürdige Art ans
Tageslicht. Eine Buchhandlung hatte zufällig das Werk auf Lager
und schickte es an die bezeichnet« Adresse, jedoch ohne den Adressaten
ausfindig machen zu können . Auf Anfrage bei den anderen Buch¬
handlungen erfuhr die Buchhandlung, daß in fünf verschiedenen
Läden das Werk bestellt worden war und man es offenbar mit einem
Schwindler zu tun hatte. Ein Angestellter einer der Buchhandlungen
erzählte den Vorfall nun gestern beim Miltagstisch einem Kollegen
einer anderen ' Buchhandlung, in der dann am Nachmittag
um 4 llhr ein Herr vorsprach und „Weltall und Menschheit " bestellte .
Der Angestellte ließ darauf heimlich seinen Chef rufen , der dem Frem¬den die etwas merkwürdige Tatsache vorhielt, daß in fünf Buchhand¬
lungen das gleiche Werk bestellt wordFn sei , was zu allerlei Schlüssen
Anlaß gäbe . Ohne hinreichende Sicherheit könne er ihm das Werk
nicht verabfolgen. Als der Geschäftsinhaber nach der Polizei telepho
vieren wollte , um den Namen des Bestellers feststellen zu lasten , ver
schwand der Schwindler durch die Türe und bog bald darauf in die
Neugastc ein, worauf er zu springen anfing. Von einem Schutzmann
und einem Angestellten des betreffenden Geschäftes wurde er verfolgt
und in der Plöck gestellt . Zur Feststellung seiner Personalien sollte
er auf die Polizeiwache gebracht werden . Kurz vor der Polizeiwache
Bismarckplatz ergriff er jedoch die Flucht und -rannte durch die Bis -

marckstraße dem Neckar zu . Die Flucht mißlang jedoch , weil der
Bücherliebhaber einem gerade des Weges kommenden Schutzmann in
die Arme lief . Auf der Polizeiwache gab der Verhaftete an , Karl
Blu « zu heißen und 1887 in Mannheim geboren zu fein . Die Leder¬
tasche , die er bei sich hatte, trug den Namen Hofsmann . In der Tasche
fanden sich übrigens für sieben Mark Bücher , die er in der Buchhand¬
lung, die ihm zu seinem Verhängnis wurde , gestohlen hatte. Ferner
fand man bei ihm eine Rückfahrkarte nach Mannheim vor. Die Ver¬
folgung und Verhaftung des Schwindlers erregte großes Aufsehen .

# Ziegelhause« (A . Heidelberg ) , 23 . Aug . Der von dem
Invaliden Vückle in so brutaler Weise mißhandelte Kriegs¬
veteran Georg Hug ist heute früh im akademischen Kranken¬
hause seinen Verletzungen erlegen.

# Offenburg, 23 . Aug . Gestern abend stießen zwei
jugendliche Radfahrer zusammen und stürzte« bei dem heftigen
Anprall zu Boden. Der eine mußte , weil andauernd bewußt¬
los . ins Krankenhaus überführt werden . Die Räder wurdet !
schwer beschädigt.

X Freivurg , 23 . Aug. Die Schwabentoranbauten machen
in der Ausführung rasche Fortschritte und werden bald ihrer
Bestimmung übergeben werden können . Es läßt sich jetzt schon
feststellen , daß die BerkehrsverhLltnisfe am Schwabentor durch
die Neubauten gegenüber dem jetzigen Zustand eine wesentliche
Besserung erfahren werden . Für die Fußgänger wird Ge¬
legenheit sein , das Tor auf beiden Seiten zu passieren , ohne
das Straßenbahngleis überschreiten zu müssen. Auch der
Straßenbahnverkehrwird durch den Wegfall des Bogengleises
beim „Storchen " eine vorteilhafte Veränderung erfahren . Stark
verbessert wird ferner durch die Neubauten die Ein- und Aus-
fahrt zur Schloßbergstraße . Der Fußgängerverkehr nach der
Schloßbergstraße und dem Schloßberg kann sich unter den
Arkaden des Neubaues bequem vollziehen. Die Durchfahrts¬
möglichkeit erfährt durch den neuen Torbogen starke Erleich¬
terung und wird für lange Zeit vollauf genügen. Wie die Neu¬
bauten auf das ganze Bild am Schwabentor wirken werden ,
wird sich erst nach ihrer Vollendung festftellen lasten .

# Freiburg, 23 . Aug . lieber das tragisch« Ende des durch
Absturz von der Straßenbahn verunglückten Taglöhners
Wilhelm Meyer erfährt die „Frbg. Ztg." noch : Meyer stand
auf der vorderen Plattform . I « Begriff , das vom Schaffner,
aufgezählte Wechselgeld vom Fensterschalter wegzunehmen ,
wurde er durch die ruckarttge Bewegung des Wagens bei der
Kurve himausgefchleudert . Der Sturz hatte seinen augenblick¬
lichen Tod zur Folge . M. war bis zum 19 . August im Kranken¬
haus, feit seiner Entlastung hatte er keine feste Wohnung, den
Ünglücksfall kann der krankhafte, schwächliche Zustand seines
Körpers mitverschuldet haben . Er war unverheiratet. — Der
Polizeibericht meldet über den Vorfall : Ein tödlicher Unfall
ereignete sich am 21 , bi M. , abends zwischen 5 und 6 Uhr bei
der Stühlinger Bahnüberbrückung . Ein lediger- 54 Jahre¬
alter Taglöhner aus Stuttgart , der auf der vorderen Platt¬
form eines elektrischen Straßenbahnwagens beim Führer stand
und nach dem Siegesdenkmal fahren wollte, wurde diesseits
der Brücke bei der scharfen Kurve vom Wagen herunter auf das
Straßenpflaster geschleudert ; er erlitt eine schwere Kopfver¬
letzung , die den sofortigen Tod zur Folge hatte. Der Großh .
Herr Erste Staatsanwalt und der Großh . Herr Bezirksarzt
fanden sich sofort an der llnfallstelle ein und es wurde fest¬
gestellt , daß ein Verschulde« dritter Personen an diesem Unfall
nicht vorliegt .

Jhringen (A Breisach) , 23 . Aug. Die goldene Hochzeit
konnten dieser Tage hier zwei Jubelpaare , die Eheleute Georg
Göpfert und Jakob Fuchs feiern, aus welchem Anlaß ihnen je
30 Mark vls Geschenk des Eroß^ rzogs überreicht wurden.

Aus der Residenz.
Karlsruhe, 23 . August .

Ä Die feierliche Beisetzung des Vorstandes des Hofforst ,
und Jagdamts Hugo Merhart von Bernegg, Großh . Hofjäger¬
meister und Kammerherr , fand heute vormittag 11 Uhr auf
dem hiesigen Friedhof unter außergewöhnlich zahlreicher Be¬
teiligung statt . Vorgestern abend war. die Leiche des erst
63jährigen verdienstvollen Beamten aus Konstanz hier einge¬
troffen , von wo sie in vierspännigem Hofleichenwagen nach der
Leichenhalle des Friedhofes verbracht wurde . Bei der Trauer¬
feier ließen sich der Eroßherzog und die Eroßherzogin durch
Oberzeremonienmeister Freiherr« von und zu Mentzingen ver¬
treten , während Obersthofmeister v. Andlaw die Eroßherzogin
Luise und Rittmeister v . Rackwitz den Prinzen Max vertraten.
In der Trauerversammlung bemerkte man sodann zahlreiche
hohe Hof- und Staatsbeamte . Abordnungen des Korps
Hubertia und des Badischen Leibgrenadiervereins mit Fahnen.

Die Eroßherzoglichen Hofjagdbeamten waren zu dem Trauer-
akt vollzählig erschienen und hatten zu beiden Seiten des mit
zahllosen Kranzspenden und den Ordensauszeichnungen des
Entschlafenen geschmückten Sarges Aufftcllung genommen . Rach
dem Orgelvorfpiel erfolgte die Einsegnung durch den
katholischen Geistlichen , der die Personalien des Entschlafenen
verlas und anschließend darauf hinwies , daß Hofjägermeister
Hugo Merhart von Bernegg ein seinem Landesherrn und
feinem Gott pflichttreuer Mensch gewesen sei . In langem
Trauerzuge wurde nach den Schlußgebeten der Sarg zu Grabe
getragen. An der Spitze des Zuges schritten hinter dem Geist¬
lichen die Hofjagdbeamten . welche die zum Teil sehr kostbaren
Kranzspenden der Mitglieder des Großh . Hauses trugen. Der
Sarg selbst wurde von sechs Hofjägern getragen. Rach den
kirchlichen Zeremonien am Grabe wurden verschiedene Kränze
mit kurzen Ansprachen niedergelegt und zwar von den Be-
amten des Hofforst- und Jagdamts Karlsruhe , von den
Beamten des Hofforst- und Jagdamts Friedrichstal von der
Forstverbindung Hubertia. vom badischen Forstverein, von den
Alten Herren de, ForstverbindungHubertia und vom badischen
Leibgrenadierverein. Aus den kurzen, aber herzlich gehal¬
tenen Ansprachen ging deutlich hervor , wie der Dahingeschie¬
dene in den Kreisen der Hofbeamtenschaft und im Kreise feiner
Freunde und Bekannten aufrichtige Hochachtung und große
Wertschätzung genoß .

# Zur Leichenfeier des Herrn Kirchenrat » Fingado ist zu berich¬
tigen , dah nicht Herr Militäroberpfarrer Schlömann, sonder» Herr
Prälat Schmitthenner die Leichenrede hielt.

& Badezüge. Von heute an verkehren regelmäßig die
Badezüge 1315 Karlsruhe ab 11 .12 Uhr vorm . , 1318 Maxa«
ab 12 .34 llhr vorm ., 1325 Karlsruhe ab 5.04 llhr nachm. 1332
Maxa« ab 7 .25 Uhr nachm.

4 = Winterfahrplan. Der endgültige Entwurf zum kom¬
menden Winterfahrplan (1 . Oktober 1918 bis 30. April 1914)
ist zur Ausgabe gelangt und kann von Interessenten im
Bureau der Karlsruher Handelskammer , sowie bei den Herren
Handelskammermitgliedern an den auswärtigen Plätzen des
Handelskammerbezirks eingesehen werden .

4 - Zn unserem Schaufenster find zurzeit folgende neue Bilder
ausgehängt : „College"

, der Sieger des Kronprinzenpreises in Magde¬
burg ; das Begräbnis des englischen Altmeisters der Aviatik , Colonel
Cody ; Enthüllung des Denkmals für den Grafen Konstankin von
Alvensleben in Cottbus ; der älteste „Skattisch" Deutschlands.

4 - Die Heilsarmee wird, wie man uns schreibt, am Sonntag , de«
24 . August in ihrem Lokal Kaiserstrabe 83 eine Soldatenettrreihung
haben.

# Die Erste Karlsruher Mandolinengesellschaft veranstaltete am
Mittwoch abend im Saal des Gasthauses zum „Hirschen" in Ettling, «
ein Konzert. Der geräumige Saal war bis auf den letzten Platz be¬
setzt , ein Beweis dafür, welch reges Interesse auch in kleineren Städten
diesem Zweig der Musik entgegengebracht wird, lieber das Konzert
selbst lesen wir «. a : : „Das exakte flotte Zusammenfpisl fiel besonders
gut auf; wie überhaupt das ganze Konzert- von Liebe zur Sachwund
fleißigem Studium aller Beteiligten Zeugnis ablegte . Auch das Solo¬
quartett der Mandolinengesellschaftließ sich vernehmen. Und es dürfte
sich hören lasten . Denn auch feine Gaben gefielen durch Klangschön¬
heit und treffliche Wiedergabe und bewiesen innige musikalische Har¬
monie Mischen den Solisten . Das ganze Konzert wickelte sich flott ab ."

Ifo Konzerte im Stadtgarten. Morgen Sonntag vormittag von
1412 bis VA Uhr findet im Stadtgarten wieder ein Freikonzert statt.
Es wird von der Feuermehr- und Bürgerkapelle ausgeführt werden.
Direktion : H. Liese. Programm : 1 . Chauffeur-Marsch a . d . Operette
„Goldener Leichtsinn" o . Alfredy. 2 . Ouvertüre zur Operette „Prinz
Methusalem" von Strauß . 3 . „An der schönen blauen Donau" ,
Walzer von Strauß . 5 . Musikalisches Wandelpanorama"

, Potpourri
v. Lincke . 6 . Karlsruher Feuerwehr-Marsch . Bei ungünstiger Wit¬
terung fällt das Konzert aus , — Morgen Sonntag , 24 . August , nach¬
mittags 4 Uhr, gibt die Leibdragoner-Kapelle im Stadtgarten ihr
Manöver-Abschieds -Konzert . Meister Kühn hat auch diesmal wieder
ein vorzügliches Programm zufammengestellt .

4 - Turmberg Durlach . Im Restaurant „ Burghof" findet morgen,
Sonntag , 24 . August , namittags 4 Uhr, Konzert statt . (Siehe An¬
zeige.)

A Eine große Volksbelustigung, bestehend in Schaustellungen, At¬
traktionen, Verkauf von Zucker - und Konditorwaren usw . veranstaltet
ein Unternehmer heute, morgen und am Montag auf dem alten Dra¬
goner- Kasernenplatz in der östlichen Kaisersttatze . (Näheres stehe An¬
zeige. )

Non ver KuMchiffahrl.
— Straßburg i . Elf ., 23 . August . Leutnant Geyer von der hiesi¬

gen Flugstation ist gestern abend von einem bemerkenswetten lleber-
landfluge zurückgekehrt. Er flog am . 19 . August von Dresden nach
Weimar, am 20 . August von Weimar nach Gotha, am 21 . August von
Gotha über Friedrichroda und Oberhof nach Koburg mit einer Zwi¬
schenlandung in Hildburghausen . Gestern, am 22 . August » erfolgte
der Rückflug von Koburg aus , dem neuen Flugstützpunkt , nach Straß¬
burg in 3% Stunden.

hätte ich gesagt : ehrlicher Arbeit nichts wisien und die unter
ollen Umständen nur der geborene Aristokrat haben kann,
Hände , die ihn immer kennzeichnen.

So . Nun aber Schluß . Halb Zwei . — Beste Zeit
(Fortsetzung folgt.)

Kleine Zeitung .
— Doktorin. In der „Köln. Ztg.

" lesen wir die folgenden be¬
achtenswerten Ausführungen: Die Doktorpromotionen von Damen
mehren sich und dabei wird eine sprachliche Frage immer wichtiger ,

~ die bis jetzt noch unbeachtet geblieben ist, jedoch nicht weiter unbe -
achtet bleiben sollte . Wer ein durch das Lateinische erzogenes Sprach -
gefühl besitzt, der bekommt jedesmal einen Stich , wenn er beispiels-
weife liest: Doktor Grete Müller . Man liest leicht darüber hinweg,

^ Wb« --w « t» nun z . B . dieser Doktor Grete Müller ein Buch versaßt hat
E -nud/MNner Bestechung dieses Buches alle fünf Zeilen einmal von

^ ^ Wftor "Miller die Rede ist , so hat man jedesmal einen geistigen
? "Salioino 'rtale zu machen , um sich diesen Doktor Müller als eine Dame
- borzustellen. Denn im Lateinischen ist das Wort Doktor nun einmal
. männlichen Geschlechts, und auch bei der Uebernahme dieses Fremd -
r Wortes ins Deutsche ist der männliche Charakter jahrhundertelang

beibehalten worden und so , man darf das wohl annehmen , in Fleisch
und Blut übergegangen. Will man eine weibliche Form dieses latei¬
nischen Doktor bilden, so müßte es ja bekanntermaßen Dokttix heißen .
Aber es würde sich nicht empfehlen , mit diesem Trick die Frage zu
losen . Viel schöner ist es, an die noch bei unfern alten Herren ge¬
bräuchliche Frau Doktorin anzuknllpfen , und diese Doktorin als ganz
hübsches und brauchbares deutsches Wort wieder zu Ehren zu bringen.
Das ginge auch ganz gut . Man müßte sich nur darüber einig werden ,
daß diese Doktorin berechtigtermahen nicht mehr Frau eines Doktors
ist, sondern eine Dame, die selbst den Doktorgrad erworben hat . Und
man kann dann sehr gut von Fräulein Doktorin wie auch von Frau
Doktorin reden . Es ist eine Kleinigkeit, für diesen Titel eine sichtbare
und brauchbare Abkürzung zu finden . Denn wie man für den männ¬
lichen Doktor Df . schreibt, würde man für Doktorin Dn . schreiben.

Dann weiß man , auch wenn irgendwo etwa aus Gründen der Biblio¬
graphie oder der Katalogisierung, nur der Anfangsbuchstabe des Vor¬
namens gedruckt wird, ganz genau , ob man es mit einem männlichen
oder weiblichen gelehrten Wesen zu tun hat . Unser Sprachgefühl be¬
käme dann nicht mehr diesen schon chronisch gewordenen Stich. Und
noch ein weiterer Vorteil ist dabei . Will die Dame, die einen Doktor
geheiratet hat, nicht auf diesen Titel verzichten, so kommt sie künftig
der promovierten Dame nicht mehr ins Gehege .

‘ Wenn jemand Frau
Doktor Müller genannt wird — was freilich Unfug ist — , so hat der
Mann das Examen gemacht, und nur die Frau Doktor i n Müller
ist die Gelehrte in der Familie . — Dies sei ergebenst zur Erwägung
anheimgegeben.

ok. Zur „Erummetsaison". Für den Landmann durchaus kein un¬
wichtiger Teil der Ernte ist die zweite Schur der Wiesen, die das
„Grummet " ergibt oder das „Emd "

, wie man in Süddeutschland und
der Schweiz sagt . „Bei einer guten ErumMet -Ernte"

, lautet ein
Sprichwort, „kann man eine schlechte Heu -Ernte vergesien "

. Denn ein¬
wandfreies Grummet kann dem Heu sogar insofern überlegen sein ,als es zarter ist und weniger Holzfaser besitzt . Außerdem hat es aber
auch verhältnismäßig mehr Eiwertzstoffe , ist also nahrhafter. Man
gibt darum das Grummet auch mit Vorliebe den Kühen und Mast -
tieren. Um wirklich gutes Grummet in die Krippen zu bekommen ,
muß man es aber natürlich auch rechtzeitig einbringen. Der 24. August ,
der Bartholomäustag , gilt vielerorts als der Termin, an dem man
fertig fein soll mit dem „Cmdeu "

, dem Ernten der zweiten Schur
Darum heißt e » auch :

„Bartholomä
Mäht Emd und Klee,"

oder :
„Bartholomai

. Legt 's Emd aufs Heu ."

Gewöhnlich setzt man auch hinzu :
„Und wer sich noch sperrt ,
Kann warten, wie er's dörrt !"

Außer dem „ Emd" kommt aber bei dreischürigen Wiesen noch ein
„Emdlein" in Bettacht, die dritte Mahd, das „Aftergrummet" oder
„Absremd " . Sowohl „Grummet " als „Emd" — oder Oehmd , wie es

auch heißt — sind eigentlich zwei Bezeichnungen, bei denen wir uns
„nichts denken" könnten , wenn die Wortforschung Uns ihren Sinn
nicht aufgedeckt hätte : Die im Süden unseres Landes gebrauchten Aus¬
drücke Emd , Oehmd , Ohmet , Omat und Aumahd führt man zurück aufdas althochdeutsche Lmät , das ungefähr so viel besagte wie „übttge
Mahd"

, denn das Partikelchen L hat die Bedeutung voll „übrig".
Außer ämät gab es noch ein anderes althochdeutsches Wort für Grum¬
met , es hieß uomLt , das wäre mit „Nachmahd " zu übersetzen . Was
nun aber das „Grummet " anbetrifft, so will man dann eine Zu¬
sammenziehung von „Grün " und „Mahd" erblicken. Das Grummet
soll die grüne , d . h . die unreife Mahd sein im Vergleich zum Heu .
Aeltere Formen des Wortes wie „Grummath, Erüamat , Erümat oder
Gruomat" sind uns allerdings auch bekannt . Aber auf ein althoch¬
deutsches „gronmLt "

, das klar und deutlich unserer „Grünmahd" ent¬
spräche und über den Sinn , der im Grummet steckt, keinen Zweifel mehr
ließe, sind wir noch nicht gestoßen . Skeptische Leute bettachten darum
diese Grummetfiage all noch nicht ganz gelöst .

Aus de« „Meggendorfer Blätter »".
Auch eine Entfettungskur. „Sie haben merklich abgenommen in

den letzten Monaten, liebe Freundin ; machen Sie eine Entfettungs¬
kur durch ? " — „Bewahre ! Das kommt ganz allein durch den Aerger,
den ich mit meiner neuen Köchin habe!" — „Und der kündigen Sie
nicht? — „Selbstverständlich ! Bis auf siebzig Kilo will ich mich noch
herunterärgern, dann fliegt sie 'naus !"

Patriotisch. „Die Semmeln werden aber immer kleiner , Herr
Bäckermeister.

" — „Det is Absicht, die sollen an die Rot vor »njefähr
hundert Jahren erinnern.

"

Sehr diskret . In einem kleinen Städtchen erhall der jnnge
Doktor Becker zufällig die einträgliche Bezirksarztstelle nnd übersen¬
det in seiner großen Freude der Stadtverwaltung für die Ortsar» «»
dreihundert Mark, wobei er bittet, ungenannt zu bleiben. Tag» da¬
rauf steht in dem Stadtblatt :

„Für die Armen gingen ein von einem ungenannten Wohltäter,
gelegentlich seiner Ernennung zum Bezirksarzt. dreihundert Mark.
Dem edlen Menschenfreud « unseren berzlichtzp»

-



5lt . 391) Abendblatt. Samstag, den 23. Aug. 131 »
s Berlin , 23 . Aug. (Privattel .) Der bekannte französische Flie -

M»r Letort ist heute zum zweiten Male von Paris nach Berlin ge¬
flogen . Er stieg heute vormittag in Paris auf und traf um 2.3Ü Uhr
in Johannistal em. Letort hat die Strecke ganz ohne Zwischenlandung
zuciickgrlegt Kurz nach der Landung füllte er seinen Benzinvorrat
neu auf , um sofon nach Königsberg weiterzustarten.

Uermifchtes.
--- Stuttgart , 22 . Aug Tel . Der verstorbene Hotelier Marquardt

hat dem Stuttgarter Liederlranz Iva vvv Mark hinterlassen.
kd Berlin . 23 . Aug. (Tel .) Rechtsanwalt Dr. Mehl aus

G«be«, auf den der Baumeister Stöhr ein Revolver-Attentat
verübte, ist gestern abend %10 Uhr im hiesigen Hans-Sana -
tortum seinen schweren Verletzungen erlegen.

kd Berlin , 23. Aug. (Tel.) Der Besitzer des Hotels zur
»Stadt Breslau " Josef Mühlan , hat heute nacht V»3 Uhr aus
offener Straße den ihm gegenüber im Hause wohnenden
Schlächtermeister Stanislaus Sledz erschösse«. Sledz hatte von
hem Hotelbesitzer verlangt , daß er die Fenster seiner Hotel¬
zimmer verhänge, damit man nicht im gegenüberliegenden
Hause das Treiben der Dirnen beobachten könne. Sledz wollte
in ein Haus flüchten , brach aber vor der Haustür zusammen .
Er starb auf dem Transport nach dem Krankenhause .

kd Hamm , 23. Aug. (Tel .) Auf der Zeche Maximilian
gerieten zwei Bergleute unter niedergehende Eesteinsmassen .
Einer wurde sofort getötet, der andere gab noch Lebenszeichen
von sich, schien aber unter neue Eesteinsmasien geraten zu
sein , denn als die Rettungsmannschaften ihn auffanden, war
er bereits tot.

kd Köln, 28 . Aug. (Tel .) Das Gerücht. daß der Fähnrich Müller
von der Kttegsfchule zu Engers, der sich vor einigen Tagen erschoß ,
den Selbstmord infolge schlechter finanzieller Verhältnisse seiner El¬
tern verübt habe , entbehrt jeder Grundlage. Der Pater des Fähnrichs ,
erster Staatsanwalt Dr. Müller in Neustrelitz , befindet sich in durchaus
guten Verhältnissen.

kd München , 23. Aug. (Tel .) Der zum Tode verurteilte
Doppelmörder Straffer hat jetzt, nachdem das Reichsgericht
seine Revision verworfeu hat, durch seinen Verteidiger beim
Prinzregenten ein Gnadengesuch einreichen lassen.

PjO. Newyorl , 23 . August . (Privattel .) Die Anwälte Harry
Thaws arbeiten darauf hin, daß dieser selbst fiir den Fall , daß sich die
kanadische Einwandererbehördefür seine Auslieferung ausspricht , nicht
wieder nach dem Staate Newyork zurückgeschickt werden kann . Sie
haben ihm geraten, in Kanada Ländereien anz«kaufe« und sich dadurch
naturalisieren zu lassen . Thaw würde dann friedlicher Staatsbürger
fein und könnte selbstverständlich als solcher nicht aus Kanada aus¬
gewiesen werden. Das Gefängnis in Kanada, wo Thaw interniert ist,
wird streng bewacht . Es steht ein Automobil bereit, um , falls er frei-
gelassen werden oder sonstwie entkommen sollte , ihm nachzujagen und
«inzufangen.

Aus dem gewerblichen Leben.
--2 Hamburg, 23 Aug. (Tel.) Zn einer gestern abgehaltenen

Sitzung der Werftvertreter wurde beschlossen, am nächsten Dienstag
die Arbeitsnachweise wieder zu eröffnen, sofern von allen Werft¬
plätzen Nachrichten vorliegen , daß die Arbeiterorganisationen be¬
schlossen haben , die Arbeit in der von den Arbeitgebern gewünschten
Weise aufzunehmen.

P .C. London . 23 . Aug. (Privattel .) Infolge der hohen
Ledensmittelpreise sind seit einigen Wochen Streiks an der
Tagesordnung. Der größte von ihnen wird jedoch der am
Montag beginnende Ausstand der Bautagelöhner sein . Er
umfaßt 50 vvv Personen, schließt aber weitere 15V V0V Mann
mit in die Bewegung ein , da die Maurer und Zimmerleute
ohne die Tagelöhner nicht arbeiten können. Im Londoner
Etschäftsleben macht sich daher eine große Unruhe bemerkbar.
Sie wird noch durch die aus der irischen Provinz Ulster kom¬
mende Nachricht gesteigert , die von dem nahen Ausbruch einer
Revolution wegen der Einführung von Homerule berichtet.

Brande .
P .C . Paris , 23 . Aug. (Privattel .) In den Wäldern der

Halbinsel Sieie sind mehrere Brände ausgebrochen , wodurch
die Küstenbefestigungen von Toulon und die Kirchen Notre
Dame du Mai bedroht werden . Gleichzeitig hat ein Brand im
Walde von Reymier große Ausdehnung angenommen . Kolo-
nial -Infanterie ist von Toulon ausgerückt, um den immer
näher an die Stadt heranrückenden Feuergürtel zu sprengen .

— London , 23 . Aug. (Tel .) In den Depots der Standard
Oil Company ist eine Feuersbrunst ausgebrochen . Es wurde
großer Schaden angerichtet . Die Reservoire, die mehr als
tausend Tonnen Petroleum enthalten, sind gefährdet .

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse".

= = Homburg, 23. Aug. Der Kaiser horte heute vormittag die
Vorträge des stellvertretenden Chefs des Marinekabinetts Kapitän
zur See von Trotha und des Chefs des Militärkabinetts General¬
adjutanten Freiherrn von Lyncker. Zur Frühstückstafel waren u . a .
geladen Prinz Heinrich der Niederlande, Kapitän zur See von Trotha
Bau rat Jacob i.

CI. Hamburg. 23 . Aug. (Privattel .) Neben Stollen , dem
s^ ialdemokratischen Kandidaten für die Reichstags-Ersatzwahl
im Wahlkreise Bebels , ist von rechtsstehender Seite der Soh»
des verstorbenen Bürgermeisters Dr. Burchard nominiert wor¬
den. Die Fortschrittliche Bolkspartei in Hamburg hat Rechts¬
anwalt Dr. Karl Petersen, Mitglied der Bürgerschaft , auf¬
gestellt .

----- Camenz , 23 . Aug. Prinzessin Friedrich Wilhelm von
Preußen ist heute nacht von einer Prinzessin entbunden
worden ,

----- Gmunden , 23 . Aug. Prinzessin Max von Bade« ist mit
ihren Kindern gestern abgereist .

— Nanking, 23. Aug. Das deutsche Konsulat ist von den
Rebellen bisher nicht behelligt worden .

Zur braunschweigischen Thronfolge .
kd Berlin , 23 . Aug. In der letzten Zeit mehren sich, wie

die „B . Z.
" aus Braunschweig meldet , deutlich die Anzeichen

dafür , daß die Regentschaft bald zu Ende geht und Prinz Ernst
August die Regierung übernehmen wird.

Das Personal des Herzog -Regenten Johann Albrecht , der
fdh übrigens gar nicht mehr dort aufhält, ist zum 1. Oktober
gekündigt worden . An diesem Tage soll der Regent dem Ver-
ntzhmen nach die Regentschaft niederlegen.

Ferner läßt sich aus allerhand Anordnungen und aus
Bestellungen bei hiesigen Geschäftsleuten auf Vorbereitungen

für eine auf Mitte Oktober angesetzte Galavorstellung im Hof¬
theater schließen.

Zur Spannung zwischen den Bereinigten Staaten
und Mexiko ,

kd Rewyork , 23. Aug. Präsident Wilson arbeitete gestern
den ganzen Tag an dem angekündigten Bericht über die Lage
in Mexiko , den er im Kongreß verlesen will und der ein klares
Bild über die Beziehungen zwischen den beiden Regierungen
geben soll.

Staatssekretär Bryan ließ dem Präsidenten von Mexiko ,
Huerta, und dem Rebellenführer Carranza durch den ameri¬
kanischen Konsul in Chiuahua City die Warnung zukommen,
daß die Bundesregierung beide für irgend ein an Amerikanern
seitens der angeblichen Zivil - oder Militärbehörden verübtes
Unrecht persönlich verantwortlich machen werde . Die Warnung
wurde veranlaßt durch den Senator Penrose, der von bedroh¬
ten Amerikanern in Laboquilla um Schutz gebeten wurde.

»
— Mexiko, 23 . August . Bei einem lleberfall von Rebellen auf

das Landgut Chiluca 20 Km . nordöstlich der Hauptstadt ist der

Reichsdeutsche Fttedttch Locht durch einen Schuß leicht verletzt wor¬
den. Sein Bruder Hans wurde von den Angreifern mitgefchleppt und

erschossen . Ihre Schwester Henriette befindet fich in Sicherheit, ebenso
der dritte Bruder Alfted.

Auf Betreiben der Deutschen Gesandtschaft in Mexiko wurden die

Rebellen dann fofott nach Bekanntwerden des Ueberfalles von Re¬

gierungstruppen verfolgt und unweit des Tatottes mit einem Verlust
von 80 Toten ansgerieben. Der Erschossene Hans Locht wurde gestern
im Beisein des deutschen Geschäststtägers von Kardorff bestattet .
Seine Mörder befinden fich vermutlich unter den getöteten Rebellen.
Die Untersuchung wird fortgesetzt.

Briefkasten.
Briefl . erledigt: F . Z. in E . 1043 ; K . Z. W. in S . 1Ö40 .
Zwei Wettende. Der Kassier muh den rückständigen Betrag von

dem Gesellschafter anfordern . Solange dieser sich nicht mit der Zah¬
lung des Betrags im Verzug befindet, hat er dieselben Ansprüche wie
die übrigen Gesellschafter . Erst wenn der Gesellschafter mit seiner
Leistung in Verzug kommt, können die übrigen Gesellschafter vom Ver¬
trag zurücktreten. (1028) .

Wetterbericht des Zentralbur. f. Meteorologie u. Hydrographie
vom 23 . August 1913.

Die nordwestliche Depression hat sich erst seit gestern weit nach
Süden hin bis zum Kanal ausgebreitet und hat den hohen Druck , der
am Bortag noch über ganz Mitteleuropa gelegen war, nach dessen öst¬
licher Hälfte verdrängt. Das Wetter war am Morgen in Deutschland
noch heiter, vielfach ganz wolkenlos ; es ist aber zu ermatten, dah die
Depression sich weiter ausbreitet ; es stünden demnach zunehmende Be¬
wölkung , Gewitterregen mit nachfolgender Abkühlung in Aussicht.

Witterungsbeobachtungender Meteorolog. Station Karlsruhe.

August
Baro¬
meter

Ther-
momt .
in C.

Absol .
Feucht .

mm
Feuchtigk.
in Proz. Wind Himmel

22. Nachts9" U. 754 .1 16 .1 12 .3 90 sfill wolkenlos
23 . Morg. 7" U. 752.7 14 .6 10.2 83 W »
23. Mitt. 2" U. 750 .4 24.7 10.3 45 . 9

Höchste Temperatur am 22. Aug., 22 .5 Grad ; niedrigste in der
mrauffolgenden Nacht 12.1 Grad .

Niederschlagsmenge am 23 . Aug., 7.26 Uhr früh , 6,0 Millimeter .

Wetternachrichten aus dem Süden vom 23. August » 7 Uhr.
Lugano bedeckt 19 Grad , Biarritz heiter 20 Grad , Perpignan be-

eckt 19 Grad , Nizza wolkenlos 23 Grad , Triest wolkenlos 29 Grad ,
Florenz wolkenlos 18 Grad , Rom wolkenlos 19 Grad, Brindisi be-
eckt 21 Grad .

Uebergrotze Magerkeit
bedeutet eine

Gefahr für Ihre Gesundheit.
Ein Spezialist erzählt, wie man dem Uebel abhelfen

kräftig , rund und gesund werden kann.
und wieder

Große Magerkeit ist unnatürlich und gefährlich. Sie braucht zwar
nicht jedesmal zu ernsthaften Störungen zu führen : immerhin beweist
sie , daß irgend etwas anormal , nicht in Ordnung ist . Oft fühlen nch
magere Leute völlig gesund und munter . Dreißig Jahre praktischer
Erfahrung haben mich aber gelehrt , daß doch immer etwas los ist , dem
durch Behebung des Grundübels , . der Magerkeit , vorgebeugt werden
muß . Man ist mager , weil die Nahrung nicht richtig assimiliert wird .
Man hat wohl einen großartigen Appetit, verdient sogar die Bezeich¬
nung eines „ starken Essers"

, man setzt aber trotz alledem nicht an , weil
der Organismus die Speisen nicht genügend ausnutzt , d . h . die in
ihnen enthaltenen - Nährstoffe nicht oder nur teilweise assimiliert . Das
deutet auf eine Schwäche des Organismus , des Nervensystems.
Darum sind Magere auch zumeist sehr nervös , klagen über Schlaf¬
losigkeit und versuchen sich dann mit allerlei mehr oder weniger schäd¬
lichen Drogen zu helfen . Statt dessen sollte man eher zu einem Nähr¬
und Nervenkräftigungsmittel greifen , wie das nach folgendem Rezept
zusammengcstellte, mit dem ich ganz bemerkenswerte Resultate er¬
zielte , und das zudem ganz drogenfrei ist , also nicht etwa zu einer
Drogengewöhnung führt : 15 gr . Cardamommtinktur , 9.0 gr . einfacher
Zuckersirup , 60 gr . Salrado comp . , 85 gr . dest . Wasser . Davon
nimmt man ein bis zwei Eßlöffel voll vor jeder Mahlzeit und vor dem
Zubettgehen oder wenn immer man sich sehr ermüdet und abgespannt
tühlt . Jeder Apotheker und Drogist kann die Bestandteile zusammcn-
stcllen . Die dem Gebrauche folgende Gewichtszunahme ist ganz erheb¬
lich : Nervosität , Schlaflosigkeit und geistige Ermüdung schwinden , neue
Geistesfrische und rote Wangen zeugen von dem zurückkehrenden Wohl¬
befinden. A . E . M . 5866a
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Telegraphische Kursberichte

182 '/?

152?/.
27 -

20.447
20.420
81 .—
80.933
80.766
84.483

5°/r
16.20
83.85
74.-

Frankfurt a . M
(Anfangs-Kurse .)

Ost. Kred.-Mt . 197.' /,
Diskonto Kom.
Dresdner Bank
Staatsbahn
Lombarden

Tendenz: fest.
Frankfurt a. M.

(Mittel -Kurse .)
Wechsel Amsterd . 168 .35

. Antw.-Br . 80.466
» Italien 79.55
» /London
» Vista
» Paris
. Vista
» Schweiz
„ Men

Privatdiskont
Napoleons
3 ) -l %NeichSanl .
3% -
3)4 % Pr . Kons. 84.05
Österr . Goldr. 91.45
4% Russen 1880 —
4% Serben 88.20
Ungar. Goldr. 81 .20
Badische Bank 133.—
Darmstädt. Bank114 . '/«
Deutsche Bank —.—
Diskonto Kom. 182.*/,
Dresdner Bank 147. ' /.
Oster. Länderbk. 113, */*
Rhein. Kreditbk. 127 .—
Schaafh . Bkver . 107 .50
Wiener Bkver . 131 .—
Ottomanenbank120, —
Doch . Gußstahl 220 .V,
Laurahütte 184. 0 .
Gelsenkirchen 188.90
Harpener 167.—

Tendenz: fest.
Frankfurt a. M.

(Schlutzkurse.)
Tendenz: fest.

Staatspapiere und
Pfandbriefe.

4% Reichsanl.
uni . bis 1918 97 .70

4% Reichsqnl .
uni . bis 1925 98.60

3)4 % dto. 83.85
4% Pr . Schatzsch

unk. bis 1917 97.30
4% dto. KonsolS

unk . bis 1918 97.70
4% dto . KonsolS

uni . bis 1925 97.60
3 )4 % &to .ftonfolg 84 .05
4% Bad. v. 1901 96.60
4% dto. 1908/09 —.—
4% bto . 1911/21 96.60
4% Mo. 1923 97.70
3)4 % „ abg .i .fk . —
314% . „ ho* 91.—
8 )4 % . 1892/94 88.40

1900 86.30
1902 —.—
1904 85.20
1907 —

8)4%
3 )4 %
3 )4 %
3 )4 %
4%Russ . Staats «

Vvm 43. August.
Banken .

Rhein. Kreditbk. 127. -
Südd. DiSk .-Ges.111 .50

Bergwerke und
Transportwerte.

Boch. Gußstahl 220 . ' /,
Harp . Bergbau 188 .90
Phönix Bergbau257 . '/.
Hb.-A. Pakets . 137. '/,
Nordd. Lloyd 116 . '/,

Jndustriewrrte.
Zem. Heidelberg143 .50
B. Anil.-Sodaf. 543 .50
D . Gold . u . Sil «

ber-Sch .-A. 604 .—
Hokzverk.-Jnd.

Konstanz ”313.50
Mg . Elekt .-Ges . 241,',.
Schlickert EIektr. 151. '/,M.-F . Badenia 145.—

dto. Durlach 136.—
dto. Gritzner 266.—
dto. Heid u .Neu352 .—
dto. Karlsruher166.—

Mot.F .Oberurfel16350
Zellst .F . Waldhof220 .—
8 .-F. Waghäusel205 .60

Nachbörse .
Ost. Kred.-Akt. 197. —
Deutsche Bank —
Diskonto Kom. 182.'/,Dresdner Bank 147 . '/,
Staatsbahn 152 .'/,
Lombarden 27.—

Tendenz : fest.
Berlin .

„ (Anfangs-Kurse .)
Ost. Kred. - Akt . 197. '/«
Berk. Hand .-Ges . —_
Kom.-Disk.-Bk. 107. V,
Darmst. Bank 114. '/,
Deutsche Bank 245 .—
Diskonto Kom. 182. '/,
Dresdner Bank 147 .'/,
Balt. u. Ohio —.—
Bochumer 220.37
Laurahütte 167.—
Harpener 183.75

Tendenz: fest.
Berlin , Schlußkurfi

Tendenz : fest.
Pr 'vatdiskont : 5' l,—

Staatspapiere und
Pfandbriefe.

4% Reichsanleihe
unk. bis 1918 97 .70

4% Reichsanleihe
unk. bis 1925 98.70

3)4 % dto. 84.—
3% „ 74.10
4% Pr . Schatzsch .

uni . bis 1917 97.40
4% Pr . KonsolS

unk. bis 1918 97.80
4% Pr . KonsolS

unk. bis 1925 83.90
3)4 % Pr . Kons. 84 —
!% dto. KonsolS 74.20
4% B . Anl . 1901 96.50
4% dto. v. 1911 96.50
4% dto. 1923 97.70
3 )4 %dto. ber. —.—
3)4 %dto. v. 1892 —.—
3)4 %dto. v. 1904 —.

4% Türken , neue 86.50
4%Nng. Kronen -

reute v . 1910 82 .20
Türk . 400 Fr .-L.159.60
4% Rh. Hhp.-Bk.

Pfdbr. 21 95.50
dto. 1923 96.50

3 )4 % dto . 1914 83.60

1*7.',.
2T. V,
99.*/,

219.'/,
166.%
184 . V.
189 .—

reute v. 1902 90.30 SJ4%Mo. B . 1907 —.—
Pest. Ung . Kom.

Bank -Pfdbr. 86 .75
Pest . Ung . Kom.-

Bank-Oblig. 87.20
Ultimo -Kurse.

Ost. Kredit -Anst.197 . '/,
Diskonto Kom. 182.' /,
Dresdner Bank 147 .'/,

Nat .-B . f . Dischl .114 . '/,
Canada Pacific 220.'/,
Allg . Elekt. - Aes . 241 . ' /,
Boch . Gußstahl 220.—
DeutsÄ - Luxemb .146 .—
Laurahütle 167.—
Gelsenkirchcn loff.V«
Harpener 138.*/,
Phönix 25?.'/,
Dynamit -Trust 178 .—

verschiedene und
Jndnstriewcrte.

Ruff . Bk. f. a .Hdl .1üL78
Südd. Diskont. 111. 20
Brauerei Sinncr252 —
Bruchsal Masch. 346.—
D . GaS -Gl.-Ges . 485.—
D . Waff.-Mun. 614 .—
Gritzner -Masch. 266.—
Schuckert-Elckt . 150.50
Siem . u. HalSke 215.5V
4)4 % Ung . L .-B . 89.60
Ruff. Not . 100 R .214 .95

Nachbörse .
Ost. Kred .-Anst . 197.7,
Berl . Hand .-Ges. —
Deutsche Bank 245 .'/«
Diskonto Kom . 162. %
Dresdner Bank
Lombarden
Balt . u . Ohio
Bochumer
Laurahütte
Gelsenkirchen
Harpener

Tendenz : fest,
ien (10 Uhr vorm .)

Ost. Kred.-Akt . 624.50
zänderbank 511 .50
Pien . Bankver . tt *—
Staatsbahn 703 .50
Lombarden 128.70
Marknoten 118 .25

'"ckn-st Paris 95.76
Ost. Kronenrente82 25
Ost. Papierrente 85,80

u . Silkierrente 85.9ö
Ung . Goldrente 103.10
Ung. Kronenr . 81.40
Alpine 934.—
Skoda 83360
Ost. konv . Rente —

Tendenz: fest.
Paris .

3% frz . Rente 88.57
4% Italiener 86.90

dünntet 90.25
4% Türken unif. 86.70
Türk . Lose —
Banque Ottom. 620

*
.—Rio Tinto 19 .31

Tendenz : fest.
London .

Amalgamated
Chartered
De BeerS
East Rand
Goldfields
RandmineS
Anaconda
Atchison komm.
Goerz u. Co.
Chicago Milw .
Denver pref. „Louisville Nashv . 1S8 '/,Union Pacific 156%
U. St . Steel kom . 64 '/,
Pennsylvania 58—
Rock Jsl . Comp . 18—
South .Pac.Shar . 93 —

Tendenz: ruhig.

74',.
VI*

20 *%.
2» ..2"/,»

7 ',.
98 '/.'

109 'j,

Auswärtige Todesfälle .
Kehl. Joh . Iungblut , Kürschner und Stadtrechner a . D ., alt 76 Jahre.
Offenbnrg. Otto Mergenthaler, Hoboist im Jnf .-Regt . Nr . 170.
Emmenbingen. Karl Ludwig Schönau, Amtsregisttator, alt 41 Jahre.
Teningen. Mattin Sich 67 Jahre.

vergnügnngs - und Vereins-Anzeiger .
«Las Siähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehenZ

Sonntag, den 24. August : ' ^

Beiertheimer Fußballoerein. 2 Uhr Internes Sportfest. ,
Fidele Brüder. 7 Uhr Stiftungsfest, 3 Linden , Mühlburg. j
Fußballklub Frankonia. 3 Uhr Tanzausflug . Adler in Daxlanden.'
Fußballklub Mühlburg. 1% , 3 Uhr Spiele .
Fußballklub Phönix . 10, 1% , 3 , 4 -/- Uhr Spiele .
Schwarzwaldvcrein. Ausflug . Abfahrt 5 .38 Uhr .
Stadtgarten . 4 Uhr Konzert der Leibdragonerkapelle .
Ber . f . Bewegungsspiele. Platzfest . 2, 3% Uhr Spiele .
Verein sür deutsche Schäferhunde . 9% Uhr Zusammenkft . im Nowach^

Lpielplan auswärtiger Theater .
Rosengarten Mannheim. Neues Theater . Montag, 25.

August, 8/4 Uhr , „ Miß Dudelsack " . Dienstag , 26 . August, 8)4 Uhr.
„Leutnantsliebchen "

. Mittwoch. 27. August , 8*4 Uhr, „Tanzhusaren " .
Donnerstag , 28 . August. . SY* Uhr, „ Frauenfresser " . Freitag , 29 . Aug..
8/4 Uhr , „Tanzhusaren " . Samstag . 30 . August, 8/4 Uhr , „Frauen¬
fresser" . Sonntag . 31 . August. 8/4 Uhr, „Tanzhusaren " . <

Kgl . Württ. Hoftheater . Großes Haus . Sonntag . 31. Aug. . .
7 Uhr , „Der fliegende Holländer" . Mittwoch, 3. Sept . . 8 Uhr, „Der ,
fliegende Holländer "

. Donnerstag , 4. Sept . , 7 )4 Uhr , „ Undine" . Frei « !
tag . 5 . Sept . , 8 Uhr , „ Zar und Zimmermann "

. Samstag . 6. Sept .,
8 Uhr , „Hamlet "

. Sonntag , 7 . Sept . , 7 Uhr, „Oberon "
. — Klein e s

Haus . Sonntag , 31 . Aua. , 7 Uhr , „ Im weißen Röß'l"
„Als ich

wicdcrkam"
. Montag , 1 . Sept . , 8 Uhr, „Des Meeres und der Liebe !

Wellen." Dienstag , 2 . Sept . , 7)4 Uhr , „ Ariadne auf NaxoS"
. Don » !

nerstag . 4 . Sept . . 8 Uhr, „ Moral "
. „Lottchens Geburtstag ." SamS - >

tag , 6 . Sept ., 8 Uhr , „ Glocken von Corneville" . Sonntag , 7. Sept .. 8
Uhr. „A. d / Montag . 8. Sept ., 8 Uhr. „Strom " . ■

0»
B
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Konntassgedanken .
I Denn wir find Gottes Mitarbeiter .

1. Cor. 3,9.
-f- In unserer Zeit voll religiöser Streitigkeiten klingt da»

Lpoftelwort hinein als ernste Mahnung . Gab es doch im
allerersten Christentum schon so gut Richtungen und Parteien
wie heute. Und etliche sprachen : „Wir sind Paulinisch "

, und
andere hinwieder : „Wir find Apollinisch"

. So schildert es
Paulus selbst im ersten Corintherbrief . Apollos aber war ein
alexandrischer Jude , theologisch gebildet , und knüpfte gern seine
christliche Predigt an die alte jüdische Theologie an . In den ,
großen Städten aber , wie in Corinth , da schätzte man seine
durchgebildete Rethorik höher als die des Paulus . Und so kam
es zu Dissonanzen. Weitherzig und großzügig aber schaut der
Apostel über diese Kluft , die kleinere Geister aufreitzen, hin¬
weg. Es hat jeder in seiner Art auch sein besonderes Recht .
Wer nur Gutes will , der soll gelten . „Ich habe gepflanzt ,
Apollos hat begaffen, aber Gott hat das Gedeihen gegeben.

"
„Der aber gepflanzet und der da begießt, ist einer wie der
andere .

" „Denn wir sind Gottes Mitarbeiter ."
Wollen wir uns das nicht alle laffen gesagt sein ? Wenn

wir uns zuweilen ärgern an diesem oder jenem , wenn wir an
einem andern Menschen etwas schwer tragen , etwas schlecht be¬
greifen , wollen wir nicht daran denken , daß auch an uns selbst
mancherlei sein mag. was andere kränkt und abstößt? Einander
verstehen lernen , das ist vielleicht schon zu viel gefordert . Denn
es gibt Naturen , die der unsrigen so gegensätzlich organisiert
sind , daß kaum einer ihrer Töne in unferm Innern anschlägt.
Aber einander tragen lernen , das wäre keine Unmöglichkeit.
„Denn wir sind Gottes Mitarbeiter .

"
Gott braucht der Mitarbeiter gar vielerlei . In der un¬

endlichen Welt , bei den zahllosen Menschen und den ewig
wechselnden Zeiten da gibt es so Mannigfaches zu besorgen,
daß Gott nicht auskäme mit denen allein , die gerade uns
angenehm sind . Könnten wir in andere Wesen so tief hinein¬
sehen , wie die Allwiffenheit , so würden wir in manchem plötz¬
lich ein gutes Wollen und ein zweckvolles Schaffen erkennen,
wo wir bisher nur Fremdes und Bedenkliches sahen.

Gott wirkt durch die ganze unübersehbare Fülle seiner Ge¬
schöpfe . Sein Wirken ist erhaben über sterbliches Begreifen .
Wollen wir trotzdem die Fülle seiner Geschöpfe zu verstehen uns
einbilden ?

Oft können wir Gutes nur schaffen, in manchem segens¬
reichen Verein ausgiebig nur wirken , wenn wir uns zusam¬
mentun mit Menschen gang anderer Art , ganz anderen Glau¬
bens . ganz anderer Bildung und Natur , als wir selbst haben .
Sind sie uns nicht da auch werte Mitarbeiter ? Und wenn wir
an einem anderen nur einen einzigen Zweck sehen , der auch
uns göttlich zu sein scheint — und alles Gute ist Gottesdienst ! —
wollen wir ihn nicht von dieser Seite aus nehmen und lieben
lernen , mit jener großen, gütigen Menschenliebe, darin uns
alle Weisen und Propheten der Menschheit ein Vorbild geben
und die selbst wieder ein Abglanz der allumsaffenden himm¬
lischen Liebe ist ?

Je mehr die Kultur fort schreitet , je größere Zweckverbände
ihre zunehmende Verwicklung auf den verschiedensten Gebieten
nötig macht , umso deutlicher erkennen wirs ja : die ganze
Weltgeschichte ist eine Erziehung der Menschen zum Zusammen¬
wirken für Vernunft und Güte . Und wo wir in unsern eigenen
kleinen Kreisen den sittlich erhebenden Wert harmonischer Mit¬
arbeiterschaft erfahren , können wir von da aus nicht den
kühnen, großen Schluß auf das Werk Gottes ziehen, an dem die
ganze Menschheit zur Mitarbeiterschaft berufen ist ? Wer
diesen Schluß zieht, der wächst in Verehrung des Ewigen , der
wächst in Erkenntnis und Achtung für seine Mitmenschen, der
wird gütig und liebevoll und dem bauen sich goldene Brücken
über hundert Klüfte , an denen niedrigere Seelen eine» klein¬
lichen Haß entzünden . Der lernt hinter spitzen Dornen und
häßlichem Unkraut doch immer wieder den Willenstrieb finden ,
den Gott zur Mitarbeit brauchen kann . Denn wir sind alle
Mitarbeiter Gottes !

Die Menschenverluste der beiden yalkankriege.
v. L. Berlin , 22 . Aug . Ein preußischer General schreibt uns :
Eine jetzt in runden Zahlen wenigstens mögliche Fest¬

stellung der Verluste an Kampffähigen in den beiden Balkan¬
kriegen beweist, wieviel blutiger der zweite, der sog . Bruder¬
krieg zwischen den bis dahin Verbündeten , gewesen ist , wieviel
größer also auch die Energie der Kriegführung war .

Die Türkei büßt ein an Toten , Verwundeten und Vermiß¬
ten 150 000 Mann . Bulgarien verlor im ersten Kriege , trotz
vielfach tollen Draufgehens , rund 73 000 , im- zweiten Kriege
83 000 Mann , in beiden Kriegen zusammen also mehr als die
Türkei , ein Viertel deffen , was es überhaupt an ausgebildeten
Leuten , einschließlich Kriegsfreiwilligen bis zum 17. Lebens¬

wahr herab , besaß.
Die Verluste Serbiens betrugen im ersten Kriege rund

30 000 , im zweiten aber volle 43 000 Mann ; diejenigen Grie¬
chenlands im ersten Kriege 23 000 , im zweiten 25 000 Mann.
Montenegro verlor im ersten Kriege 10 000 , im zweiten nur
1200 Mann . Serbien , Griechenland und Montenegro mit zu¬
sammen 67 200 Mann Verlust im zweiten Kriege bleiben weit
hinter dem bulgarischen Verlust in diesem Kriege zurück.

Im ganzen haben beide Kriege 428000 Mann Kampf¬
unfähige und Vermißte an geschulten Leuten gekostet — die
sonstigen Menschenverluste find heute noch nicht festzustellen .
Unbestritten darf gesagt werden, daß Rumänien , das keinerlei
Verluste erlitten , sein Mobilmachungssystem, seinen Aufmarsch,
Fernaufklärung und Manneszucht aber praktisch erprobt und
glänzend bewährt gefunden , militärisch heute die Hegemonie
besitzt, da. es allein ausgenommen , die sämtlichen Balkan -
staaten mehrerer Jahre zur Retablierung ihrer Armee be¬
dürfen werden .

■**3 «rsenoülarr . Samstag , den 23. Ang . Iv13.
Die Truppen-Gliederung bei den französischen

Armee -Manövern.
<Von unserm Pariser Mitarbeiter .)

0 Paris , 22 . Aug. Für die vom 11. bis 17. September auf
dem linke« Garonne -Ufer sich abspielenden Armeemanöver ist
jetzt die Truppen - Gliederung , wenigens für die Ausgangslage ,bekannt geworden. Daß General Joffre , Chef des allgemeinen
Eeneralstabs , die Manöver leitet , ist nichts neues , interessant
aber , daß ihm wie 1912 als Chef des Generalstab » General
Castelna « zur Seite steht, der, bei Ausscheiden des Generals
Pau durch die Altersgrenze im November , diesen im oberen
Kriegsrat ersetzen soll. Hier ist also für Sicherstellung der Ein¬
heit der Gesichtspunkt « gesorgt. Chef der Schiedsrichter ist Ge¬
neral Delarue , dem noch weitere drei Divisionsgenerale als
Spitzen der Schiedsrichter-Gruppen unterstehen .

Die blaue Partei führt General Pan , der als Chef des Ge¬
neralstabs des Oberkommandos einen Oberst zur Seite hat , der
Mitglied des technischen Komitees des Eeneralstabs ist . Seine
Armee fetzt sich zusammen aus dem 12 . Korps , das soeben in dem
General Roques einen neuen kommandierenden General
(57 Jahre alt , Ursprung Geniewaffe ) erhalten hat , dem
18. Korps , General Mas Latrie , der 1 . Kolonial -Divifion , einer
verstärkten Kavallerie -Brigade von drei Regimentern , Korps¬artillerie auf normalem Stande , Luftschiffer- und Flieger -, Te¬
legraphen - und Funkenspruch-Abteilungen .

Die rote Partei wird von General Chomer . auch Mitglieddes obern Kriegsrats , geführt , der ebenfalls einen Oberst des
technischen Komitees des Eeneralstabs als Chef des General -
stabs seines Armee-Oberkommandos hat . Sie besteht zunächstaus dem 16 . Korps , General Faurie , 17. Korps , General Plag -
rol , der 6. Kavallerie -Division und schwerer Artillerie des Feld¬
heeres . Der schon erfolgte Ankauf des großen Mehrbedarfs an
Pferden für diesen Herbst erlaubt mit den hinreichend in Kon¬
dition befindlichen eine größere Zahl von Geschützen und Fahr¬
zeugen zu bespannen . Auf beiden Seiten hat man also eine
Armee-Abteilung und durch Verschiebung der Kolonialdivisionkann die Leitung abwechselnd die Kräfte verschieden gestalten .

Persorralnachrichten
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps.

Seine Majestät der König von Preußen haben Allergnädigst ge¬ruht : die Erlaubnis zur Anlegung nichtpreußischer Orden zu erteilen :des Königlich Bayerischen Militär -Verdienst -Ordens zweiter Klaffe :dem Gen . -Major v. Hopffgarten gen. Heidler, Komdt . von Karlsruhe ;der vierten Klaffe mit der Krone desselben Ordens : dem Major Caesar ,Pl .-Major in Karlsruhe ; der vierten Klaffe desselben Ordens : dem
Hauptm . v . Livonius , dem Oberlt . Frhrn . v. Hornstein -Binningen ,den Lts . v. Kloeden, Frhrn . v. Mauchenheim gen. Bechtolsheim ,v. Werner , sämtlich im 1 . Bad . Leib- Gren .-Regt . Nr . 109, den Ritt¬
meistern v. Livoniu », Frhrn . v. Podewils , den Oberlts . WilhelmGrafen v. Prsch -Pienzena » , Dumrath . den Lts . ». Rosen, v. Karbon ;des Königlich Bayerischen Militär -Verdienstkreuzes zweiter Klaffe :dem Musikmeister Bernhagen im 1 . Bad . Leib-Gren .-Regt . Nr . 109 ;des Ritterkreuzes erster Klaffe desselben Ordens : dem Major Beckerim Feldart .-Regt . Eroßherzog (1 . Bad . ) Nr . 14.

Der Sahnhof Hattingen.
T . Hattingen (A. Lörrach) , 23. Aug . Wie der Bahnhof

Leopoldshöhe, so ist auch der Bahnhof Hattingen nicht mehrein abgeschlossenes Ganzes , sondern nur noch ein Teil des
großen badischen Rangierbahnhofes von Bafel , der sich von
Erenzach-Horn bis Hattingen erstreckt. Die Anlegen haben
gerade im Gebiete des Bahnhofes Haltingen eine mächtige
Ausdehnung erfahren ; das abgetragene Gebiet ist dicht mit
Schienengeleisen überzogen. Was nicht zu Schienenanlagenverwendet worden ist, diente baulichen Zwecken. Innerhalb
dieses Gebietes wurde errichtet die große Oelgasaustalt , welchedie Züge von Mannheim bis Konstanz mit Gas versorgt ;
ferner wurde der besondere Bahnhof für die Linie Lörrach-
St . Ludwig hierher verlegt . Dazu kommt noch die Reparatur¬
werkstätte mit über 300 Arbeitern und die Arbeiterkantine .
Einen großen Raum nimmt auch das Refervekohlenlager ein,das in mehreren hundert Meter Länge sich neben der Repara¬
turwerkstätte hinzieht .

Westlich den Hauptgeleisen wurden zwei große GruppenBeamten - und Arbeiterwohnhäuser errichtet , von denen die
eine Gruppe vollendet und zum Teil schon bezogen ist , die
andere im Rohbau vollendet wird . Die Anlage der Häuser wie
die Einrichtung der Wohnungen sind durchaus prattisch und mit
allem modernen Komfort versehen. Diese Häuser sind vor¬
wiegend für das Fahrpersonal bestimmt, das nunmehr in
Haltingen Domizil nehmen muß, weil hier die sämtlichen Züge
zusammengestellt werden und von hier aus gehen. Mit Aus¬
nahme neuer Perrons , zu welchen eine Paffarelle über die
Geleise führt , hat der Bahnhof Haltingen keine weiteren Ver¬
änderungen erfahren ; für Militärzwecke führt rechts der
Geleise eine Verladerampe hin in der Richtung gegen Eimel¬
dingen . Infolge der Verlegung des Domizils für das Fahr¬
personal nach Hattingen hat sich auf dem Gebiet zwischen Leo¬
poldshöhe und Haltingen eine lebhafte Bautätigkeit entfallet .

Rarlsruher Ferrenstrafkammsv .
A Karlsruhe , 22 . Aug . Sitzung der Ferienstrafkammer .

Vorsitzender : Landgerichtsdirektor Dr . Obkircher. Vertreter
der Eroßh . Staatsanwaltschaft : Eerichtsaffeffor Dr . Bührer .

Der wiederholt wegen Diebstahls bestrafte Wagner und
Hausbursche Karl Friedrich Eirrbach von Hornberg stand auch
heute wieder wegen dieses Delikts , und zwar wegen schweren
Diebstahls vor Gericht. Er trieb sich in der Nacht vom 20 ./21.
Juli d . Js . heimlich in den Gängen des Gasthauses jint
Ochsen" hier herum und stahl einem Logiergast ein Paar vor

dessen Zimmertür stehende Stiefel , während er als etwas
zweifelhaften Ersatz seine eigenen dorthin stellte. Er kam aber
nicht weit mit seinen neuen Stiefeln , denn diese konnten ihm
auf der Treppe schon wieder abgenommen werden . Das Gerichtverurteilte ihn zu 1 Jahr 3 Monaten Gefängnis und 5 Jahren
Ehrverlust . An der Strafe kommen 2 Wochen Untersuchungs¬
haft in Abzug.

In der Sitzung des Schöffengerichts Baden vom 24 . Juni
d . Js . wurde der Dtenstknecht Franz Josef Fan ; aus Eisental
wegen fahrlässiger Körperverletzung zu 10 Mk. Geldstrafe evtl .2 Tagen Gefängnis verurteilt . Die gegen dieses Urteil ein¬
gelegte Berufung wurde als unbegründet zurückgewiesen .

Der frühere Oberleutnant und jetzige Akquisiteur Konrad
Botz von München scheint etwas eigentümliche Ansichten über
Cesstonen von Forderungen zu haben . Er hatte eine ihm zu-
stehende Forderung an die Daimler -Motorengesellschaft in
Untertürkheim in Höhe von 500 Mk. an die Firma Wilh .
Gutzner in Berlin abgetreten . Nun scheint ihn dies aber gereut
zu haben , denn er schrieb von Baden -Baden aus an die
Daimlergefellfchast eine« Brief , in dem er ausführte . daß Eutz -
ner ihm die Forderung freigegeben habe , was jedoch nicht der
Wahrheit entsprach. Durch diesen Brief bestimmte er genannte
Gesellschaft , ihm den Betrag von 500 Mk. auszuzahlen , um
welchen sie geschädigt ist , da Gutzner natürlicherweise seine
Forderung in gleicher Höhe geltend machte . Botz erhielt
seiner Zeit vom Schöffengericht Baden wegen Betrugs eine
Geldstrafe von 150 Mk . evtl . 20 Tage Gefängnis . Gegen dieses
Urteil legte er Berufung ein , die heute verworfen wurde , weil
er nicht erschienen war .

In der Berufungssache des Reisenden Alexander Rudolf
Martin Groske, der vom hiesigen Schöffengericht am 10. Juni ,
d . Js . wegen Betrugs zu 60 Mk. Geldstrafe evtl . 12 Tagen Ge¬
fängnis verurteilt wurde , wurde die Verhandlung zwecks wei- jj
terer Erhebungen vertagt . !

KLrren -WochenbertM .
(Eigenbericht der »Bad . Presse".)

X Karlsruhe , 22 . Aug . Zurückhaltung und sehr ruhiges Geschäft
— das kennzeichnet im großen und ganzen die Tendenz der abgelau -
fenen Vörfenwoche. Wer mit der Unterzeichnung des Frieden » von
Bukarest den Beginn einer Hauffeperiode erwartet hatte , steht sich
getäuscht. Das Geschäft wurde an manchen Tagen nur von der Be-
rufsspekulatton abgewickelt, das Privatpublikum bleibt nach wie nor
untätig . Zwischen Bulgarien und der Türkei ist es wegen Adrianopet -
noch immer nicht zu einer Einigung gekommen. Die Spannung zwi-^
scheu den Vereinigten Staaten und Mexiko schien diese Woche zeit,
weilig scharfe Formen annehmen zu wollen . Wenn auch die Nachricht
von einem Ultimatum Mexiko« sich nicht bewahrheitete , so blickt man
doch mit Besorgnis auf die weitere Entwicklung der inneren Verhält¬
nisse dieses Landes . Die Mitteilungen über unsere wirtschaftliche Lage
hatten einen befriedigenderen Grundton als bisher , es wurden sehr
gute Eisenbahnausweise und Außenhandelsziffern bekannt . Vorüber¬
gehend hatten solche Nachrichten eine Belebung des Geschäfts zur
Folge .

Am Montanmarkte wirkte zu Beginn der Woche der vorzügliche
Abschluß des Eisenwerkes Hösch anregend auf das Eesamtgebiet ; auch
bei Phönix erwartet man Rekordabschlutzziffern, doch rechnet man bei
diesem Unternehmen nun wieder mit der vorjährigen Dividende . Die
Kurse der führenden Montanmrternehmen konnten zeitweise auf
Käufer der Spekulation mehrere Prozent anziehen . Eewinnmit -
nahmen und Verkäufe aus Konjuntturbefürchtungen glichen diese
kleinen Avancen zumteil wieder aus .

Elektrizitätswerte blieben die ganze Woche unbeachtet . Schiff-
fahrtsattien wurden realisiert ; in der Eröffnung einer Paffagierlinie
des Lloyd nach Boston und der Gegenmaßnahme der Hapag erblickt
man die erste Folge der bestehenden Differenzen .

Auf dem Bankaktienmarkt stnd nur unwesentliche Aenderungen zu
berichten . Stärkeres Interesse fanden zeitweilig Azow Don Eommerz-
bank-Attien auf angeblich sehr günstiges Halbjahresergebnis . Deutsche
Bank -Aktien wurden im Hinblick aus die Steaua Romana Trans¬
aktion in größeren Posten aus dem Markt genommen.

Am Kaffeindustriemarkt war die Tendenz ' geteilt . Kurssteigerung
erfuhren einige Maschinenfabrik -Aktien ; ferner wiederum Braun¬
kohlenwerte auf angebliche Majoritätskäufe . Deutsche Erdöl -Aktien
wurden für Wiener Rechnung stark gekauft, man sprach von einer
Einführung an der Wiener Börse und wies außerdem auf die günstigen
Verhältnisse in dieser Industrie hin . Steau Romana -Aktien fanden
trotz der guten Abschlußziffern und der großen Finanztransaktion ver¬
hältnismäßig wenig Interesse . Als durchgehend niedriger find die
Werte der Automobilindustrie zu nennen .

Deutsche Reichsanleihen lagen schwach. Das Gerücht von einer
bevorstehenden neuen Emisfion wurde dementiert . Bon fremden
Renten lagen Mexikanische auf die politischen und wirtschaftlichen
Verhältnisse dieses Landes matt . Bon Balkanwerten sind Griechische
Anleihen als besonders fest zu erwähnen . Der Geldmarkt zeigte gegen
Schluß der Woche eine flüssigere Haltung . Die heutige Börse nahm
im Zusammenhang damit einen festen uiü > lebhafteren Verlauf .

Wesentliche Kursveränderungen gegenüber der Vorwoche weisen
auf : Bochumer + 1%, Deutsch -Luxemburger + 1% , Phönix + 3 *4% ,
Schuckert —1%, Siemens und Halske —1*4% , Maschinenfabrik Bruch¬
sal + 24% , Heidelberger Zement —4% , Holzverkohlung —10 % ,
Sebold + 2% , Karlsruher Maschinenbau —2%.

f

Das Bankhaus
Veit L. Homburger , Karlsruhe
KLaristrasse 11 Telephon 36 u. 208

besorgt «Be in das Bankf*eh emeehlagenden
Geschäfte . 18866 .

I», „ ,, », »»itzDDDes»sU«»Hiieeeei»e»i«,,iisO>>»ttO»UG«eseOOe»iiI

Geschäftliche Mitteilungen .
An erster Stelle . DaS Fachinger Wasser (König!. Fachingen) istmeiner Ansicht nach mit Recht unter den natürlichen Mineralwäffernals heilkräftig mit an erster Stelle rangiert , und feines erfrischenden. -*

rmgene-bme« <1 weeca. ftmc 'jfte üfigmitw )LikeLt>roffen itnacbejuDr . med. R . R .



Badische Presse .

Engüsdi Französisdi, MenisdL
Berlitz School .

Schnell und billig. (12850 ) Tel . 1666 .

Die Unterzeichneten haben sich unter der Firma

Bull & Beutienmüller
zu gemeinsamer Arbeit verbunden und empfehlen
sich für die Uebemahme aller technischen und
künstlerischen Arbeiten des Baufaches, Projekt¬
bearbeitung und Bauleitung von Villen , Wohn -
und Geschäftshäusern , Fabrikbauten, gewerbliche
Anlagen , Gemeindebauten etc. , ferner für Grund¬
stücksverwertung,Bauberatg .,Abgabe v . Gutachten

Hamann Bull, W.-W. B.EeuttenmOller
Architekten

Scbilerstr . 26 . — Telephon 207 .
13192

LadenemtBiis

Karlsruhe
t -gmu mntr PotlundHRiscbc auu §

Beratung hostcnlos !

Sündige
/Susbr-Ausstellung

15781

Emil Sdmiioi & cs
— Ingenieure för sanitäre Anlagen. — Gegr. 1869 .
Kaiserstrasse 209 (gegen , d . Moningerbau ).

Moderne lollsktö - und
Badezimmer -Installationen.

Wasebttsche und
Söcöen-Anhraschtisclie

in Kupfer, Zinn u . Feuerton .

Helsswasser-Boiler
in Verbdg. mit d. KQchenherd

and Zentralheizung .

TuHptfOrimimir- filliftOl - Schwamm -. SeHe- und Zahnbürstenhalter ,lUlICllBliIllllllel nlllllcl . Konsolen in Spiegelglas für Gardsroben ,
Toilettenspiegel , Badewannenvorlagen , Bidets .

TAPETEN
Lincrusta , lichtechte Tapeten , billigste Preise bei großer Auswahl .

Reste im Preise herabgesetzt . 5502

Karl Wagner, Karlsruhe ,

oclizellen
D. R 6 . M.

Selbsttätige Entlüftung!
Unübertroffene Scballdämpfung ! _

Fränkische
Holzwarenfabrik

G . m . b . H.
Eltzingen tu Main .

Spezia ! - Fabrik für Fernsprechzellen .
Man verlause Prospekte .

i :
Für Verlobte

»fehle ich mein reichhaltiges Lager in kompl . Wohnuniempfehle ich mein reichhaltiges Lager in kompl . Wohnungs -
Einrichtungen von den feinsten bis einfachsten Ausführungen

zu sehr billig gestellten Preisen .
Weil kein Laden vorhanden , gewähre ich
bis einschL 1. Oktober auf sämtL Möbel 10 8

fa Rabatt
Mehrjährige Garantie . — Franko Lieferung nach auswärts .

Heinr. Kiefer täSSSä** Durlach Sä
Sonntags geöffnet von 11—2 Uhr . — Telephon 277. 13225.8.2

Viktoria - Zwieback ».,!! >
— weltberühmt . — 690 Stück Jt 4 .85 franko —

mit reiner Naturbutter und Hühner - versenden Gebrüder lioscky ,
6812a eiern gebacken ._

Eberswalde 2 ._
52

Gch . xt . Z oder bessere , nachweisbar gutgeb . Wirtschaft
Bä Bll lilf f * HtlI mit öotefbeirieb , wird von tüchtigen Fachleuten
vtlr *** pachten gesucht . Späterer Kauf nicht

die Expedition der
ausgeschlossen . Offerten unter

. Bad . Presse " erbeten .
Nr . 5922a -au

2.2

<n \ At » bauen will , wende sich
■CVHl vertrauensvoll an mich,
la Büro übernimmt die Planferti¬
gung und Bauleitung allerorts ,
üesgl . Jna .-Bauten , gleichztg . Be¬
schaffung der Hyp ., Vermittig . von
Bauplätzen , Verwertung von Bau¬
gelände , Aufteilungspläne , Revi¬
sionen , Schätzungen , Gutachten .
Gefl . Anfrage unter Nr . 4663a an
die Exped . der „ Bad . Preffe "

. *

Ich übernehme zwecks Kapital¬
anlage für eigene Rechnung zu
entsprechenden Kaufpreisen Hypo¬
theken . Güterzieler . Nestkauf¬
schillinge . auch Erbteile in Forde¬
rungen und Liegenschaften .

Angebote mit Belegen erbeten
unter Nr . B2700v an die Expedition
der . Bad . Presse "

. 27 . 15

An gutem , bürgerlichem Miltag -
und Abendtisch können noch einige
Herren teilnehmen . Br9ü71

Amalienstraffe 8V , if .
Wer besorgt

Adressen von Verlobten
gegen gute Bezahlung . Offerten
unter Nr . B29378 an die Exped .
der „ Bad . Presse "

._ 2 .2

Briefmarken -
Sammler ^

sucht auf seiner Durchreise in
Deutschland für ca . 166600 Mk.
seltene Briefmarkenu . ganzeSami ! -
lungen anzukaufen . Vermittler er¬
halten hohe Provision . Nusführl .
nur briefliche Offerte nebst Preis
unt . „Philatelist " Hotel Marquart .
Stuttgart . 5906a .3.2

getr . Herren - und Damenkieider .
Stiefel . Speicherkram , Möbel .
Postkarte genügt . Frau ISosa
Gut , Brnnnenstr . 5 . M9156 .3.3

Damen
finden streng diskrete liebe¬
volle Aufnahme bei deutscher

Hebamme . B « .,
Witwe L . liaer , Jfaney ,

»yrnnfr .) Nno Pasteur 36 .
neuen Möbef -

^ nlzygemagenu . Rollenibei
Regen gedeckte Rollen ) besorgt billig
li . Mulfinger , Lessingstr . 3a .
Telephon 3565 ._ B28959 .12.2

Das Weitzeln
von llüchen , Plafonds re . wird billig
und gut ausgeführt von
Philipp Müller , Marienstr 12 , III .

Wegen vorgerückt . Saison werden
sämtlrche Restbestände in

Lommer
Pferde Decken
enorm billig abgegeben . 12630
Sehr lohnend für Wiederverkäufer .

Kaiserskratze 133
1 Treppe hoch , Eing . Krcuzstraße

üll
! Adler, ConttacntaMrfeal . Stos*
| wer , Torpedo , Undenvcod , \

Rcmington , Bar-Lock, Smith !
I Premier , Bückensderfcr etc .
! gebraucht aber wie neu her -

eerichtet billig zu verkaufen .
Auf Wunsch Ratenzahlung . !
J }coj£ Bartsch , Närnberi

r «ndelwiescnstr . 21 -

Feueranzünder
versendet solange Vorrat , garantiert
Ta Qualität 5621a
1200 Stück „ Triumph “ Jt 3 . 10
2330 Stück „ Triumph “ M 4 .00
franko per Nachnahme . Wiederver¬
käufer verlangen Speziaiofferte und
Muster gegen 40 Pfg. in Marken von
C . Fr. Kübele, Langenargen a . B . D . 3.

Gerösteter Kottee!
Karlsbader -Mischung

das Pfund Mk . 1 . 80
stets frisch 8842

UbrUei
Teleph. 175. |

y Karlsruhe
J Kaiser -
Jstra &elBO .

Apfelwein
glanzhell , prima Qualität
per Liter SS Pfennig .

Reinetten wein
per Liter 25 Pfennig .
Bei Abnahme größerer

Quantitäten Preisermäßigung .
&($ • Fässer leihweise ,

Köhler &. Berger , M ! i. B.
Telephon 173 . 4272a

nw

Naphtalin -Motoren
D. R. P. ang . •

Billigste Kleinkraftmaschine fOr .
Dauerbetrieb .

Patent Diesel -Motoren
für Teeröl und Gasöl ,

: bis zu größten Leisten gen .^
# V'|

BENZ & CIE., MANNHEIM
Rheinische Automobil - u . Motoren - Fabrik , Aktiengesellschaft

Abteilung : MOTORENBAU.

358a

iTfrih *- * crwirKt u. verwertet anerk . schnell ■
>Cä Civ .-Ing . Jaeger & Dr . Breslauer j 4?
- —— — - Berlin,Onscbmerstr.106,n .& Pat -Amt I K>
Das beratende Nachschtagebuch : .,Wie muss nnafic ’ I §
eine Erfindung für die Verwertung beschaff , sein “ u. franko

mm ?: ' ***

•f

Niederlage fest ;
Ä MIIIIa « General - Vertrieb für Karlsruhe und Umgebung ,• IvIliüSer * Mühlhurg , Hheinstraße 42 . Telephon 1233 .
Eaumann , Johs. , Lessingstr . 78
Beckert , Otto , Wwe., Waldstr . 89
Bernhard , Peter , Kolonialwaren ,

Waldhomstr . 58
Braun , Friedrich , Augartenstr . 83
Burger , Alexander , Grenzstr . 8
Daun, Friedrich , Augartenslr . 37
Dcliand, Josef , Schilierstr . 48
Dürr , Ludwig, Morgenstr . 28
Eisele , Georg, Manenstrasse 66
Greiler , Rosa , Zirkel 25 a
Gruber , Friedr ., Durlacherstr . 55
Habenneier , Friedr ., Schützenstr . 89
Hanfmann, £ . , Morgenstr . 3
Regele , Josef . Kriegstrasse 162
Hestzmanu, Lust ., Ecke Seminar -

und Bismarckstr .
Heß, Franz , Amalienstr . 46
Hoelfler, Carl, Friedrichspiatz 11
Hoferer , Gottfried, Schiilerstr . 33
Hopf , Friedrich , Zähringerstr . 64
Huber, Franz , Luisenstr . 16
Kochen Wilhelm , Roonstr . 32
Käst , Franz , Putlitzstr . 1
Kaufmann, Stephan , Gottesauer¬

straße 35 _ 3544a
Ktenert , Marie, Wwe . , Scheffel¬

straße 47
Kolling , Anna, Georg-Friedrichstr . 32
Kuhn , Gottfried, Schützenstr . 40
Mahl , Carl, Goethestrasse 50

Rheinstraße 42 . Telephon 1233 .
Merz , Otto, Durlacherstr . 6
Meyer, Rosalie , Uhlandstr . 8
Müßte, Jacob , Douglasstr . 32
Heumeier , Franz , Kömerstr . 40
MoB , Anton, Amalienstr . 13
Huber, Gottlob, Lenzstr . 13
Raible, Martin , Wilhelmstr . 17
Raslätter , Leop., Werderstr . 81
Schaar , Anton, Ecke Lessing - und

Sophienstraße
Schaub , Marie , Wwe. , Mathystr . 8
Schenk , Otto, Augartenstr . 56
Scherer , Emil , Nachf ., Göthestr . 1
Schimmel, Thekla , Nelkenstr . 19
Schmitt , Joh.j Kapellenstr . 32
Schnurr , En»!, Klauprechtstr . 21
Schorr , Adam, Roonstr . 17
Sepewitz , Joh., Ilirschstr . 35
8eMer Lieh, Waldstr ., neben 40c
Sickinger , C. L., Marienstr . 35
Stock , Lina, Luisenstr . 73 a
Venroy, A . »an , Sophienstr .-Ecke
Vetter , Gebrüder , Drogerie, Ecke

Adlerstr . und Zirkel
Weiß (Filiale Sinn), Göthestr . 8
Werner , Ludwig, Brauerstrasse 11
Wieland, Markus , Hirschstrasse 10
WiUener, P. , Rudolfstr . 25
Zimmermann , Peter , Lachnerstr . 24
Zöller , Winnfried, Mathystr . 19.

Wo nicht vertreten , Vertreter gesucht !

Original Schmidt’«
Wasch -Maschine
bleibt unbestrittendie Beate I — Mehr als
V« Million bereits geliefert !
Verkaufsstellen weist nach :
O. Koch , Berleburg

Schweine - Schmalz garantiert
reines
echtes

I mit feinstem Griebengeschmack
! Eimer e,20 — 55 Pfd
i Aingdafen " 15—20—35 „

TchwenkkeyelLl 30—40—60 .
Teigschüffrl « 15—30—50 .
ageffcrtOtif ^ ^ 20—30—60 — virile ciuüuuurci : . uoioe

I W . B « II r 1 en junior , Iiirch3ie !m - Teck 81 , Würti
srafit » viele Anerkennungsschreiben ! CSKSBEUUSBflU

emaillierten Blechgefäßen
sowie in 10Pfd .-Dosen ä ->k7/
gegen Nachnahmeod . Vorschuß .
In Holzgeb . PreiSl . zu Dienst .

Ueber Rauchfleisch bitte
Preise einzuholen . 6873a I

Wer Teilhaber sucht
ob . sein Geschäft , Gewerbebetrieb ,
Landwirtschaft , Grundstück re.
schnell verkaufen will
verl . meinen unverbindl . Besuch .
Ich kann alle Objekte sofort n .
fortgesetzt an genügend Reffelt .
mit 3000 bis einigen 100000 Ml .
Kapit . i . ganz . Deutsch . Reich anbiet .
Conrad Otto (fr . E . Kommen Rchf .)
Ltnttgart , Hospitalstr . 23 . 4764a

Höchst fett, vorkommende
Gelegenheit für gewandt.,

tücht. Metzger !
In lebh . aufstreb . Stadt d .Pfalz

v . ca . 7000 Einw . , Amtsstadt , all .
Stairtsömt . u . höh. Schul ., Garnis .
v. nah . 2 Rgt ., ist a . allerbest . Lag . ,
langjähr . Krankh . d . Besitz, weg .,
ein . üb . 40 Jahr , besteh«, erstklafs .
gut . berühmte , u . angesehdst ., ma¬
schinell einger .

Nseii-,Mi>§-,M -
>!. SchAMMetzgerei

m. bed . Wurstlerei
(Motorbetrieb ),

rentablst . Gesch. a . PL , samt Hhpo -
thekenfrei . , mass . Eckanw . a . 2 d.
belebt . Strß . , schön. Lad . , 2 Schmi -
fenst . , 10 g . Zim ., 3 Küch. , gr . hell .
Wurstk . u . Motorraum , Stall ,
Scheun . , gr . Hof u . s. w . , prim .
Eisk . v . ub . 100 kbm , Kühlr . sc. ,
auch sämtl . Einrichtg . , u . d . sehr
bill . Pr . v . 28 000Jt , nur 4- 5000 Jt
Anzlg . sof. z . berk . Monatl . nach-
weisb . Schlachtg . 8—9 schwer.
Großv . . 25 nur schwerst. Schwein .,
eil . Kälb . l Bedeut . Wurftabs , m
best. Preis . ! Ganz kl. Schlachtgeo . !
Tücht . strebs . Metzg . biet . s. ein .
höchst seit . gut . bill . nicht bald
wiederk . Exist . u . Wall, nur solch,
u . ernstl . Bewerb , gefl . Off . unter
Nr . B29406an die Exped . der »Bad .
Preffe " einreich .

Gafthaus-
Berkuuf.

Gasthaus
ott (Amt

B28827

Das altrenommierte
zum Ochsen in Bausch _
Pforzheim ), groß ., schönes , schulden¬
freies Anwesen mit Bauplätzen ,
an verkehrsreicher Straße gelegen .
Post und Telephon im Hause, ' ist
wegen Wegzugs zu verkaufen . 2 .2

Näheres durch die Besitzerin
E . Plttler , Bauschlott .

Seltene Existenz !
Eine Filiale der Kurz -, Weiff -

nnd Wollw . - Branche auf einem
emporblühenden Lanüorte ist mit
einer Anzahlung von 3000 Mk . zu
verkaufen . Offerten unter 5909a
an die Exp , der „Bad . Presse " . 2 .2

Geschäftshaus .
In lebhaftem Landstädtchen , an

der Bahn , ist Geschäftshaus , in
bester Lage , mit eingerichteter
Küferei u . Limonadefabrik zu ver¬
kaufen . Eigpet sich auch vorzüglich
für Dtaler . Schuhgeschäft oder
Gemüsehandlung mit Flaschen¬
bier . da Limonadegeschäst weiter
betrieben werden kann , und letz¬
tere Geschäfte nicht am Platzt
sind . Auch ist gut rentabler Neben¬
betrieb vorhanden . Für ordent¬
liche Leute sichere Existenz .
Nur ernstliche Off . u . B28828 an

die Exped . der „ Bad . Preffe " erd

Oberkirch ( Renchtal).
Billig ;u verkaufen

2 hübsche Landhäuser » neu erbaut
in herrlicher Lage , komfortabel
eingerichtet , mit 6—10 Zimmern ,elektr . Licht- und Wasserleitung .
Obstgärten . 5908a3 .2

Auskunft erteilt :
Ant . Kimmig

Gasthof - Besitzer , Oberkirch .
Sofa 10 Jt , Küchenschrank 10 jt ,

pol . Bett 15 u . 20 Jt . Roßhaar -Ma¬
tratze , Itür . Schrank , Nachtkästchen
m . Marmor , Waschtisch, Ovaltiich .
schön . Schreibtisch sehr bill . zu verkf .^
B -^ Ludwig -WUhelmstr . 18 , Hofft
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BADEN - BADEN.
Veranstaltungen des städt Kurkomitees

anlässlich der Internationalen Pferderennen .
Renntage : 22„ 24., 26., 28., 30 . und 31 . Aug. 1913.

Samstag , den 23. August :
Italienische Nacht. » Fest - Tanz - Reunion.
Sonntag , den 24. August , bet einbrechender Dunkelheit :

Grosses Kunst- Feuerwerk .
Montag , den 25. August , abends 7: 11 Uhr,
in den neuen Sälen des Kurhauses :

Tanz - Reunion
verband, mit dem I. Tanz-Abend des Internat. Tanz-Turniers.

Dienstag , den 26. August , abends 8 Uhr :

Doppel - Konzert .
Abends 7,9 Uhr im städt . Kurtheater : Einmaliges
Gastspiel von Anna Pawlowa , Primaballerina und
Herrn Novikoff , Solotänzer vom kaiserl . Marientheater

in St . Petersburg . 5918a
Abends 7,11 Uhr , in den festlich geschmückten Sälen des

Kurhauses :

Tanz - Reunion
verbünd, mit dem 11. Tanzabend des Internat. Tanz-Turniers .

Mittwoch , den 27. August , nachmittags 7,5 Uhr :

GrosserBlumenkorso
für Automobile und Wagen .

Abends 7,11 Uhr , in den festlich geschmückten Sälen des
Kurhauses :

Schlussball desinternationalenTanz-Turniers
mit Preisverteilung .

Donnerstag , den 28. August , abends 8 Uhr :
Militärkonzert. : : Gartenfest .

Freitag , den 29. August :

Italienische Nacht
Samstag , den 30. August :

Großer Preis von Baden
Goldpoftal , gegeb. u. S . K. H. fl . Großfiepzog s. Baden u . 80000 Mt.

Festliche Beleuchtung
der Wiese , der Alleen u . des Kurhauses . Doppel -Konzert .
Abends 7 »11 Uhr in den festlich geschmückten Sälen des

Kurhauses :

Festball mit großem Kotilion.
Sonntag , den 31 . August , abends 8 Uhr :

Großes Sommernachtfest
Festliche Beleuchtung der Wiese , der Alleen
und des Kurhauses . Doppel - Konzert .

Vorankündigung für September 1913 :
Grosse Herbstkonzerte unter Mitwirkung bedeut . Solisten *
Am 3 ., 5., 6, 7, 8 ., 10. September 1913, im städt . Kurtheater
Gastspiel-Vorstellungen Oes .Neuen Chesters *, Frankfurt a. ll.

Städt . Kurkomitee .

elnbau-MMellüng
. { um in der Stadtballe und
QlII4 auf dem Halteplatz • •

vom 6. bis 14. September 1913.
Allgemeine Ausstellungvon Maschine», Geräten
und Bedarfsgegenstände « für Weinbau , Wein¬
behandlung. Kellerwirtschaft «nd Weinversaud .
Ferner noch interessante Abteilungen für Alter¬
tum , Fachwissenschaft» Literatur «nd Vogelschutz .

Eröffnung Samstag, 6. September, nachm. 1 Uhr
IMF" Große Militär - Konzerte. "ME

Eintrittspreise : Samstag , den 6. September , 1 Mark oder
2 Dutzendkarten ; die folgenden Tage 50 Pfg . oder 1 Dutzendkarte.
Für die Dauer der Ausstellung werden Dutzendkarten zum Preise von
von 3.50 Mark in den auf den Plakaten bezeichneten Verkaufsstellen

sowie an den Ausstellungskafsen ausgegeben . 5982a.3.1

D-
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Grosse allgemeine

Schau von Hunden
aller Rassen (Kartell)

in MUllheim (Baden]

♦

«

g am Sonntag , den 31 . August ds . Ja . , veranstaltet vom g
B
B
B
B

Verein der Hundefreunde von Freiburg i. Br . und Umgebung (E. V.)
Anerkannte Richter . Wertvolle Ehrenpreise .

Standgeld pro Hund 3 Mk. 50 Pfg .
Eintritt während der Prämierung 1 Mk., nach 1 Uhr 40 Pfennig proPerson (Kinder und Militär die Hälfte)

V:
Proj

21
Sitzplatz 60 Pfg., Stehplatz 30 Pfg. 6006a

_ me u. Auskunft .durch die Leitung : A. Klingmann in
inendingen , sowie Gg. Kramer , Restaurant in Müllher

B
B
B
B
B
B

erm. ^

Tllodeme

CQeritige
9f}ne ßötfuge, in affen Soiöfarßen

und 12 verschiedenen Wagons
nach Semidjt sehr vorteilhaft Bat

A Kampfes
Juwelier

Taiserstr . 20?. Zefepfjon 24&

Uhren - Reparaturen
Keine über Mb . 3 .50

neue Feder 1 Jl , Glas, Zeiger, Bügelring
:e 20 lang ], Anerkennung aus allen
Kreisen, mit allen Hilfsmaschinen ein¬
gerichtete Spezial-Reparaturwerkstätte
f. Uhren jed. Art . Zimmeruhren . Postk .
erbeten . Hans Träger , Uhrmacherin ..
Karlsruhe , Kaiserstr . 17 , H , li . B28758

Deutsches Entbinäungs-
u. Säuglingsheim

Villa Leonore , IVancy ,Frankr ., 21 chemin de Remicouri.
26 .25 Strengste Diskretion. B26745

fortwährend getragene Herren
Herder, Pfandscheine , Gebisse.Stiefel , Uhren» Gold , Silber u .Brillanten . Militär -Uniformen ,gebrauchte Betten , ganze Haus¬
haltungen . sowie einzelne Möbel -
ftücke und zahle hierfür , weil das
größte Geschäft mehr wie jede
Konkurrenz. Gest. Off. erbittet
Erstes größtes An - u. Berkaufs -1*w geschäft, vorm. LevyTel . 3015 . Markgrafenstr . 22 .

Darlehen und
Hypotheken

ohne Vorschuß , reell und diskret .
Gest. Offerten unter Nr . '.827429

an die Exped . der „ Bad . Presse"
. 8.7

200000 Mk.
auf 3. Hypotheken an rentablen
Grundbesitz gegen 5995a

40000 Mk. Gewinn -Anteil
zu leiben gesucht . Offerten sud
Postlagerkarte 600 Leipzig erb.

8—10000 Mark,II. Hypothek , auf Neubau gesucht.
Schätzung8<Plo-NurSelbstgeber well,
sich melden. Offerten unt . Nr . 13316
an die Expedit, der „Bad .Preffe " erb.

3000 Mark
gegen gute Bürgschaft oder hypo¬
thekarische Sicherheit gesucht . An¬
träge direkt (ohne Vermittlung )unter Nr . B29373 an die Exped .der „ Bad . Presse" erbeten.
DnnPnlrl verleiht an zederMrilBlu mann reell , dtskr.UUl « UIU UiMne |I 4077aC. Grundier , Berlin HO,Oranienstratze 165 a. Ratenrückz.
Kostenlose Ausk. Prov . erst bei
Auszalhl. . Tägl . eingeh. Dankschr

Kaufe billiges Hofgut (mögl.Nähe Bahnstation ), wenn mein paRentenhaus größerer Stadt , nur
erftstellig belastet (Mietüberschuß
ca . 5 000 Ji ), in Zahlung genommenwird . Agenten verbeten . Off. mit
enauen Angaben unt . B293V0 ante Expedition der „Bad . Presse" .

Muzeude Weil jiir
strebs. Kanfteute!

In leb ., aufblüh . Stadt d. Pfalz
v . nahez. 5000 Einw . , gr. lebh .
Jndustr „ Amtsgericht u . allen
Staatsämt „ sowie beff. Schul., a.
erst« , gut. Geschäftsl., ist alt . , be¬
rühmt ^ hochangeseh ., ca . 46 Jahr ,
besteh .
Kolonialwaren- «nd
Delikatessengeschäft,

feines Detail» und nur
Kasfagefchäft ,

d . nachweisb. ca . 6000 M Reingew.
jährl . abw . , samt prächt. , hypothe¬
kenfrei. Eckanwes . , tnhaltl . groß.
Lad ., 9 schön. Zimm . , Küch. u . all.
Zubeh. (Gas - u . Wassert.) u . d.bill. Pr . v . 27 000 M , unt . denkb.günst. Restbed . b . nur 4—6000 Jl
Anzlg. sof . z . verk . Das Geschäft ,
d . ab. noch bedeut, erweiterungs -
fäh . ist , biet. tücht . , zielbewußt.,
strebs . Leut . ein. seit, vorkomm .,
nachw. gut. Exist. l Ernstgesinnt .,gutempf. Bewerb, werd. höfl. geb. ,Off. m. off. Darleg . d . Berh . unter
Nr. B29607 z . Weiterbeförd. an die
Exped . der „Bad . Presse" einzus.

äHotormagei)
Benz, 8118 P.S., Vierztlinder ,
Sportmod ., zu jedem annehm¬
baren Preis zu verk . Gest.
Off. unt . H. 2418 F. an Hän¬
fenstem St Vogler . A.-G.,
Freiburg i . B . 5855a.6.3

Sückieutsche
Handelslehranstalt n. Töchterhandelssdniie

„Merkur“
Karlsruhe

Kaiserstrasse 113 (Ecke Adlerstr .) Telephon 20B.

Grösstes and ältestes derartiges Institut am Platze. — Ia. Beferenzen. — 8 Bohrer.
Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern und Sprachen te Damen tmd !

Anfang September beginnen grössere 3 -, 4 -, 5 -, 6 - a . 8 -monatl . Kurse .

Attedale -Terrier , zur Dressur ge¬
eignet, bill. zu verkaufen. B29460.2.2
Durlach . Auerstr . 52,2 . St ., rechts.

< *>
t c,i -

Für junge Leute , die in eine kaufmännische Lehre treten soüen, besondere
Vorbereitungskurse .

Buchführung Stenographie
(einfache, doppelte, amerikan., Gabelsberger und Stotze-Sdme?

landwirtschaftliche .)
Maschinenschreiben 2S erstklassige Maschinen.

Schönschreiben .
JKHuf in . Rechnen , Konto -Korrentwesen , Korrespondenz , WecbseUehre u .
Scheckknnde , Uandelslehre , Rundschrift , Kontorarbelten , Bank - nd

Börsenwesen etc . — Eintritt zu den einzelnen Fächern jederzeit
Deutsch , englisch , Französisch and italienisch .

QtPDhcamon iiinnnn I pnfon bieten unsere Tages - und Abendkurse die günstigste Gelegenbet sichuli üUauIUuil JUliycii Lbtlibll diejenigen Kenntnisse und Fähigkeiten anzueignen, die nötig sind, um
mit Erfolg auf jedem Büro tätig zu sein. Viele Hunderte unserer ehemaKgen Schüler und Schülerinnen
befinden sich heute in guten , passenden Stellungen , die sie zum grössten Teil darch Vermittlung der
Anstalt erhielten .

Die Leistungsfähigkeit unseres Instituts sowie die Beliebtheit muerer Korse beweist die seit
Jahren steigende Schüierzahl. 12527

Vollständige Ausbildung für den kaufmännischen Beruf 1
Kontoristinnenkurse i Buchhalterkur « el

Auswärtige erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermässigung . Kostenlose Stellenvermittlung .
Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis durch die Direktion .

OKOIMOBILEN
für SATT - und HEISSDAMPF

t , ^ GLEICHSTROM -^ LOKOMOBILEN
mit Ventilsteuerung bis 600 PS

_ M asch inenfabrik

BADEN1A
Weinheim in Baden

Meys Stofwäsche
aut der Fabrik von Mey & Edlich in Leipzig-PlagwHz

ist der beste Ersah für Leinenwäsche .
Elegant . Wohlfeil. Praltiiach .

Vorrätig in Karlsruhe bei : C.W.Keiler,
Ludwigsplatz ; i . Duttenhöfer , Kaiserstr . 68,Filiale Lessingstr . 6 ; Heinr. Tisch , Kronen¬
straße ; Ludwig Michel, Papierhandlung ,Amalienstr . 45 ; Joh . Stenz , Waldstraße 42 ;
Karl Aug . Tensi Ww ., Adlerstraße , Ecke

| Kaiserstr ; Fritz Zirk, Marienstr . 37 ; K. Wilh.
| Hofmann, Kaiserstrasse 69 ; Emil Ganss ,
Karlstr .76 ; Ludw. Erhardt , Erbprinzenstr . 27;
Adolf Schwindke , Gartenstr . 13 ; B. Albert

_ Tensi , Ecke Markgrafen - u . Kreuzstraße 20;
Herrn. Rinkler, Schützenslr . 38 a ; Aug . Grab, Adlerstr . 32 ; E . Riebecke,
Amalienstr . 26a ; Fr . Mathilde Metzger , Karlstr . 76 ; — in K .-
Miihlhnrg bei Friedr . Loewel , sowie in allen durch Plakate
kenntlich gemachten Verkaufsstellen . 1935a
Man littto « ick vor XacnalimiingeB mit ähnlichen fr'.ti -
Kctten tmd Vcrpackimzen , sowie denselben Benemmngen .

Benefactor tt verfolgt das Prinzip :
Schultern zurück . Brust heraus !

bewirkt durch seine sinnreiche Konstruktion
sofort seratie M\m sJzßi. . erweitert üi&Srast!
Beste Erfindung für eine gesunde miütär . Haltung
Für Herren u. Knabengleichzeit . Ersatz f . Hosenträg

99

Preis M. 4 .50 für Jede Grösse
Bei sitzender Lebensweise unentbehrl . Maß-
ang . : Brustumf ., mäßig stramm , dicht unter
den Armen gemessen . Für Damen ausserd .

. Taillenweite . Manverlange iliustr . Broschüre .
^ Joh , Unferwagner , 6469*

prallt . Bandagist u . Orthopädist , Kaiserpassage 22 —36 .

In Durlach am Fuße des Turmbergs habe ich einige
neuerbaute Einfamilienhäuser preiswert zu verkaufen .
Ruhige schöne Lage — großer Garten . 3 Min . Elektr . Haltestelle .

Wilhelm Sackberger, Irdjüefel,
Durlach , Wohnung: Tnrmbecgstr . 17 , Tel. 155

9002 Mro - SchloM I Tel . 20.

Diplomierte
Hebamme
Frau Vulliamy

28 . rue du Rhone, Genf
nimmt zu jeder Zeit Wöchnerinnen
auf . Jeden Tag Sprechstunden . Gute
u . verschwiegene Behandlung . 3132a

Diskrete Entbindung .

Billig zu verkaufen
2 schöne, gute , vollständige Betten .
11545 ZLhringerstr . 24 . 2 . SL

Smm KBiSSSS
®26787 Fasanen ftr.2, Ecke Kaiserstr.

Warmwasser -
GasaulomaL

für Badezimmer , Aerzte k ., nur
kürzere tzeit in Betrieb gewesen,
ist im Auftrag zu verkaufen . 1026*

Emil Schmidt n . Conf.,
Ingenieure , Hebelstr. 3.

Giiiistigk Gelegrnhkil
für

Mer oder Metzzer.
In einem verkehrsreichen Rhein¬orte mit Schiffbrücke Mittelbadens

ist ein schönes , neues Haus wegenanhaltender Krankheit des Besitzers
preiswert zu verkaufen.

An demselben wurde bisher eine
Backerei, Konditorei mit Erfolgbetrieben .

Auch für Metzger, der die Wurst¬lerei gründlich versteht, wäre es
besonders geeignet.

Offerten unter Nr . B29439 an die
Expedition der „Bad . Presse"

. 3.3

EoezichelW für lÄsWe
Blumen 11. Mer

in größerer Industriestadt Badens ,seit 18 Jahren bestehend,ist sofort zu verkaufen . Offertenunter G. D. 21 an Daube & Co .,Pforzheim . 5993a
Restkaufschilling ,Hypothese innerhalb der stadträtl .

Schätzung, eingetragen auf schönesrentables Haus , westl. Stadtteil
Karlsruhe , mit Mk . 8000 .— zu 5u|0wozu der Mietzins von 5 Doppel-
Wohnungen cedrert ist , unter dem
üblichen Nachlaß zu verkauf ., evtl,
auch geg . prersw . Warenlager . Off.n . B29077 and . Exp, d . „ Bad .Preffe " .

weurg gebraucht, nußbaum pol . ,mtt 130 cm breit. Spiegelschrankwnd brll . abgegeben . 13311 .3 .2Waldstraße22, Möbelhaus .
WoM-Verkms.

Zwei gut erhaltene , leichte Lan¬
dauer , sowie ein zweiräderiger
Milchwagen mit Federn billig zu
verkaufen . 12932 . 3.3

,Ir »li . Itrotz , Marienstr . 18 .

Motorrad,
gute Marke , mit Magnetzündung ,
ist wegen Krankhett im Auftrag
billig zu verkaufe». B29455

Kästner , Durlacherstr . 26IV
8 Jalousien , 1 Paar

Läden, Fenster, Türe«,
Gebälk und Brennholz,3 Tonösen , 1 eiserner
Ofen , Dachkanäle und
Röhren dazu, 1 eifenrer
Pferdetrog vom u » ba «
Beiertheimer Allee 32 billig m
verkaufen . 128G8 *
Karl Jaofi , .HirfchstraKe»r»i
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<gSP*S VBA

SL Slvft
(zwischen Hirscb - und Leopoldstrasse )

iVLdrX OlltfUSltlll ) Eisen - und Holzwaren ,, 13423

Im amm

Kühler Krug
Sonntag , den 24 . August

der InteroffizierschulkapelleEttlingen
Leitung : Kgl . Obermusikmeister Honrath .

Anfang : 4 Uhr . Eintritt 20 Pfg . Kinder frei.
Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert im

grossen Saal statt . 5980a

Turmberg Durlach.
Restaurant „Burghof“, iw,

Sonntag , den 24 . August , nachmittags 4 bis 7 Uhr

Familien - Konzert .
Eintritt frei . — Gute Verpflegung. Inh. Fritz Boss .

Achtung! Achtung!

Große Volksbelustigung
eomsfag, Mut n. Mw sott mchmill. z Ar M

aus dem allen Dragoner - Kasernenplatz, Kaisersttatze,

Ichiillstcllttngrn md JUtrahtionrn
aller Art vorhanden .

Zu zahlreichem Besuch ladet höflichst ein Die Direktion .

Gasthaus zur Hopfenlblüte .
Sonntag , den 24 . Angnst :

"1829616
@§ ladet ergebenst ein der Wirt , die Gesellschaft .

Konzert *8j8m !Xl »>Älpenk ! Snge <
- Anfang 4 Uhr. - B29>

Drotzes Konzert im EichbaumEcke Waldhorn -
. _ _ . u .Zähriugerstr .
Don der berühmten Gesellschaft Charles Rink aus Ludwigshafen.

Anfang : Samstag abend 8 Uhr — Sonntag mittag 4—8 Uhr .
nm Ausschank kommt !a . Bier , hell nnd dunkel, aus der Brauerei
einrich Fels : sorgfältig zubereitete Speisen, hausgemachte Wurstwaren .

Jede Woche Schlachttag . - « 29627
ES ladet höflich ein I . Kapp , Restaurateur .

Hotel und Restaurant
zum goldenen Ochsen .
Spezialausschank des Augustinerbräus , München

«LsL ; Schiachttag .
Ab 5 Uhr die beliebten Schlachtplatten .

Sonntags Spezialität ;
Echte Münchner Weiss - und Bratwürste .

— — , hn Obergeschoß gemütliche Weinzimmer .
12635* C. Pircher .

■ Hoi!. Crediet' l Obiiptiebanii , Amsterdam
Aktienkap. Mk . 650000.00 . — Telegr .-Adr, Koicredob.

Postadresse in Deutschland : Emmerich a. Rhein, (Postfach ).
Belangreiche , objektive Wochenberichte über 5973a

Baumwolle . Kaffee, Zucker , Getreide oder Schmalz
auf Liverpool, London, New-York und Chicago kostenlos . Besondere
SpeziaMnformations -Abteilung für den An - und Verkauf von Wert¬

papieren auf London und New -York.
Gut eingeführte u . solvente Vertreter an allen gross . Plätzen gesucht

Bepr . Carl van Essen , Emmerich a . Bhein .

In Verbindung
mit dem modernen Bleichmittel

liefert selbsttätig blendend weisse
Wäsche mit dem frischen Duft der
Rasenbleiche . Ein Versuch über
zeugt o Jedes Paket 15 Pfennig .

Obst- “
nd Gemüse-

Zeitung Heidelberg . Unentbehrlich
für Händler und Produzenten . Probe¬
nummer gratis . Jährlich Mark 2.—.

Prwat -Penfion „Ä 'S .
Mittag- und Abendtisch
für bess. Herren . Waldhornstr . 25,
3 Tr . (Kaiserstr .- Ecke ). 8)29584

Ach« - uni SrauffiMet,
Waschzuber.
Fässer jeder

Größ .empfiehlt
Küferei und

Küblerei
GeorgDörner

_ Bürgerftr . 13.
Reparaturen schnellu .billtg . 1829579

Damen
jeden Standes empfehle ich mich
zur Entbindung . Staatlich geprüft
Liebevolle Aufnahme , billige Äe -
rechnung. Frau Marie Lntz ,
Weil der Stadt . « 29574

Heirat .
Besseres Fräulein , 28 I ., katb.,

roß n . schlank, von gut . , Häusl,
iharakter , mit einigen 1000 Mk .

Vermögen , sucht besseren Herrn
zwecks späterer Heirat kennen zu
lernen . Strengste Diskretion . Nur
ernstgemeinte Anträge unter Nr .
B29631 an die Expedition der
„ Bad . Presse" erbeten .

Her Zigarren-Tstal-Moerkafls
Metanchthonstratze 2, park.

findet nur noch bis B29687
Mittwoch , den 3 . September statt .

* * SBikatsreie WeiWlmg AvC Karl Riess vC
fkmtot Karlstr . 20 . . Telephon 2363

empfiehlt alle Sorte « 13426

Sohlen , Koks, Vrikeks und Holz
zu billigsten Sommerpreisen bei prompter Bedienung.

tfWtmiMt best . Stand , find , liebeb .WWW Ausn . b. gewiffenh . deutsch.
Heb. mit besten Refer . « 26784 .6.4
Prau Vorbeck , impasse du champs
de Mars , Villa du Park , Nancy .

wöuc , Gas - Lampeeinarmige
da entbehrlich, billi>. . mal ..Donalasstr . 2k. Hth. L

abzugeben.‘ Hth.
'

Zimmereinrichtung .
Gebr . u. gut erhalt . Schlafz.-

Einrichtung (ausgen . Bettstatt u.Bett ) sof . zu kaufen gesucht .
Angebote unter Nr. B29636 an

die Exped . der „Bad . Presse" . 2.1
Plüschgarnitur <4 Fauteuils ),oliv, tadellos , Ankaufspreis 300 Jt ,

für 100 z. verk. Roo n str. 18, p. 83* »,

Haas€ßsfe| i&Vo^lc
^

^ Karlsruhö .ltaisersb 136.1^
AätMteAnnoncen-üptditisa

Getztcht
Stnlüuirjflje
In feinen engl. Herrschafts¬

stall wird ein saub . kräftiger
junger Mann gesucht, nrcht
unter 18 Jahren .

Nur solche die bereits in
gleich. Stellung tätig waren
und nur mit ganz guten

I Zeugnissen versehen, wollen
S3 stch melden . Photographie
3 erwünscht .
M Offerten unt . Y 5801 Q Ö
S an Haasenstei » & Vogler , kg0 Basel . 6013a.3.1 Kl

m m
jtf * gesucht , _

I für Küche und Hausarbeit i
in Villa , 2 Personen , Genf . {

J Offerten richte man unter )
{ W. 16967 X. an Haasenstein<
i & Vogler, Genf. 6032a 1

3igarretien-
Fabrik sucht bei Spezial ,
u. Kolw. Gesch. gut eingef.

Vertreter
für ganz großartige Sache von
außergewöhnlich. Erfolg . Gefl.
Offerte unter C . 6472 an
Haasenstein & Vogler , A.-G .,
Stuttgart . 5984a.2.1

Tsiles-Anzcht.
Heute nacht entschlief sanft

nach kurzem, schwerem Leiden
unser inniggeliebtes Kind

Luise
im Alter von 7 Jahren 6
Monaten . •

Die tieftrauernden Eltern :
A . Ernst und Iran

nebst Kindern .
Maienstraße 5, 3. Stock .

Karlsruhe , den 23. Ang. 1913 .
Beerdigung : Montag vorm.

11 Uhr von der Friedhof¬
kapelle aus . B29599

Nachhilfestunden
erteilt Sekundaner , bereitet auch
für Sexta vor, bei billigstem Hono¬
rar . Gefl . Offerten unt . B29609
an die ExpepedrL der „Bad . Presse" .

Schlüsselbund
6—7 Schlüssel verlöre ». Wieder¬
bringer Belohnung . 13413

Groke , Herrenstr. 5.
Ä " Verloren

ein Kinderschnürstiefel am Spiel¬
platz beim Tivoli . Abzugeben
B29600 Werderplatz 36, fV . St .

Verloren SÄ “
Abzugeben bei Klein , Adler -

stratze 17, 8. Stock. « 29592

WB . LanS - raO
in der Ebene im nördlichen Baden
tüchtig. Kollegen (kath . Konfession),
wegen Erkrankung des bisherigen
Arztes , sofort zu übergeben .

Angaben unter Nr . 6007a an die
Exped . der „Bad . Preffe " erbeten .

Gewandtes Fräulein sucht
JT Filiale

am liebsten Lebensmittel - oder
Konfitüren -Branche ev . auf eigene
Rechn. Gefl. Off . u . Nr. B29359
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

Statt jeder besonderen Anzeige.
Heute mittag V* 1 Uhr verschied nach langem,

schwerem Leiden unser lieber, guter Mann undVater

Adolf Naumann
im Alter von 38 Jahren.

Karlsruhe, den 23 . August 1913 .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen,

Frau Emilie Naumann n. Kind.
Die Feuerbestattung findet am Dienstag mittag ,

3 Uhr , im hiesigen Krematorium statt
Trauerhaus : Waldstrasse 49 , 13425

Zu kaufe« gesucht : Eis. Kinder¬
bettstelle mit Matratze , Klapp-
Sportwagen , gut erhaltene Damen -
klelder, nur von Privat .

Offerten unter Nr . B2S613an die
Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Todes -Anzeigo .
Tieferschüttert teilen wir Freunden und Bekannten mit , dass ]

unsere innigstgeliebte Tochter und Schwester

Marie
[ nach langem , schwerem , mit Geduld ertragenem Leiden im Alter |
| von 22 Jahren heute in ein besseres Jenseits abberufen wurde .

Karlsruhe , den 23 . August 1913.
Die trauernden Hinterbliebenen :

Andreas Schneider Frieda Schneider |
Marie Schneider , geb. Ritter Fritz Schneider .

Die Beerdigung findet Montag , den 25. August , nachmittags I
|
' |,3 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt

Trauerhaus : Kaiserstrasse 17 . 13428 |

Für die zahlreichen Beweise der
wohltuenden , herzlichen Teilnahme
bei unserem schweren Verluste

sprechen wir hiermit unseren in¬

nigsten Dank aus .
Karlsruhe , den 22 . August 1913.

Namens der Hinterbliebenen :

Theodor Fingado , Pfarrer .

Für die wohltuenden Beweise herzlicher Teilnahme ,
sowie für die reichen Blumenspenden anläßlich des Datzin-
scheidens unseres lieben , unvergeßlichen Sohnes u . Bruders

Albin Zoller , Lalbier
sagen wir hiermit herzlichenDank. Dank auch den hiesigen
Krankenschwestern für die hingebende Pflege, die sie dem
lieben Verstorbenen angedeihen ließen . B29582

Die trauernden Hinterbliebenen .
Bulach, den 23 . August 1913 .

rbb P W mittleres . für
jedes Geschäft
Su

'
aeben

00 '*

« 29623 Winterstraste 40 , 1 . St .
_ Aussteuer "3» ®
best, aus mod. Schlafzimmer -Ein¬
richtung , hell eichen , Speisezimmer ,
dunkel eichen , beffere Küchenmöbel,
einzelne Betten , Schränke, Diwans ,
Chaiselongues , Tische , Pianino ,
Singer -Ringschiffmaschine, versenk¬
bar , Vorplatzmöbel. Silberschrank,
zu verkaufen. L . Feldmann ,
18 Waldhornstr . 18. « 29639

Merei-
I Ladeneinrichtung nebst I
Schaufenster u. Gestellen,sehr gut erhalten , billig ab¬
zugeben. Näheres bei

>A . Printz , Brauerei
12.1 Karlsruhe . 134151

Vollst . Kücheneinrichtuna
für 20 Mark zu verkaufen . 1829605‘ ‘

. 123 ,
- -Rheinstr . 3. Stock .

Federnpritschemvagen
50—60 Ztr . Tragkraft billig zu
verkaufe«. B29615

Georg Senk , Schmiedmeister ,
Rüppnrrerstratze 164 .

FaslneueEruaUbadeeinrtchtuug ,
Herd, ausgez. im Backen u . Kochen ,
Hetzer Tisch, mit Stehpult und
Regale , wegen Wegzug billig zu
verkaufen . 8529586

Melanchtoustratz« 2 , Part.
Herrenfahrrad

m . Torpedo spottbill. abzugeben.
« 29583 Wilhelmstraße 8, III .

Herren - « . Damen - Fahrräder ,
mehrere , mit Frei !., bereits noch neu
v. 38 J ( an , zu verkaufen . « 29628

Marienstratze 15. Fahrradbar,dl.

Jagdflinte
System Browning , 5 Schuß , Cal. 16,vorzügl . im Schuß , n verk. Gegen
Sicherheit zur Probe . B29612

Näheres Wald kratz « 8 . IL -

finden diskrete Aufnahme
und sorgsamste Verpsteg-

ung im Privatentbindungsheim von
Frau Müller , Heoeamme.Stratzburg i. Elf .,4414a.10.6 Helenengaffe 16.

Gicht
Rheumatismus , Ischias ,

nehmt Schwefel -Sud ol - Bäder
zu Hause !

Es gibt nichts » esiares .
Prot. Dr. med . von Eck , KgL Hotrat ,
nennt in seinem Gutacht , diese ein
. Gichtbad par eiceHence *.

Gleichzeitig aromatische »
Fichten nadelbad .

blur 2 Probe-Bäder und Sie sind
Oberzeugt
Dtz. Bid . 2SM. 2 Probebäder 4M.
TeL : Steinpl .9368 . SÜDlfM, « LA

Berlia - Cbarlotteaburf 103 .

Diwan mit 2 Halbfauteuils ,
sehr gut erhalten und ein Klapp-
stühlche« billig zu verkaufe«.
B29578 Schützenstraße 10. III .

Dackekrüde ,
Ijährig , reinrassig , sowie Küchen¬
herd, gut erh. , billig abzngebe».
13430 Banmetsterstr . 26 , L

30 Brief - u. Feldtaube « , 18 Jt ,
zu verkaufen . « 29626;OSerten Latzfacki W Hier . 4
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, Sport -Nachrichten .
!# MLllheim , 23 . Aug . Am Sonntag , den 31 . August d . I . ver-

fanstaltct der Verein der Hundefreunde von Freiburg i . Br . und Um¬
gebung in Müllheim (Baden ) eine große Schau von Hunden aller
Masse«, die vom Kartell .und Verband badischer kynologischer Vereine
'anerkannt ist. Die Anmeldung der Hunde kann schon im voraus beim
iSchauleiter , Herrn August Klingmann in Emmendingen , oder noch am
Dchautage vormittags bis 11 Uhr in der Halle erfolgen . Um oiese
Zeit beginnt das Richten . Für die besten Vertreter der einzelnen
kaffen stehen wieder zahlreiche wertvolle Ehrenpreise und auch hohe
Setdpreise zur Verfügung . Nachmittags %5 Uhr findet auch eine
orfiihrung dressierter Polizeihunde statt , wobei nur ganz vorzüglich

arbeitende Hunde ihre Kenntnisse auf dem Gebiete der Polizeihunde -
jdreffur zeigen werden .
! sr . Berlin , 23 . Aug . (Privat .) Die vom Deutschen Reichsaus -
!schuß für Olympische Spiele nach Amerika entsandte Studienkommiffiou
» st am Donnerstag mit dem Dampfer „Bremen " in Newyork angekom-
Men , auf das herzlichste begrüßt von einer Anzahl von Sportsleuten ,
Idie als Abgeordnete der amerikanischen Sportbehörden ihren deutschen
^Kollegen auf einem besonderen Dampfer bis zur Quarantänestation
jentgegengefahren waren . Den Deutschen wurden bei der Begrüßung
goldene Abzeichen überreicht und am Abend fand im Athletik -Klub
« in Empfang und Festessen statt . Seitens der amerikanischen Sport -
jverbände ist ein umfangreiches Arbeitsprogramm für die Studien -
ikommiffion zusammengestellt. Man kann also wohl schon jetzt dank der
.Unterstützung von seiten der Amerikaner auf einen guten Erfolg der
Studienreise rechnen.

P .O. Hamburg , 23 . Aug . (Privat .) Die Hamburger Ober -
ßchulbrhSrdc verbietet das Fußballspielen in de« Volksschulen
»aut folgenden Erlasses : Den Herren Schulleitern wird zur
,'Kenntnis gebracht, daß das Fußballspiel nicht im Lehrplan
jvorgesehcn , und daher vom Schulturnen ausgeschlossen ist.

"
Das Verbot hat hier sehr befremdend gewirkt.

Die Baden -Badener „Große Woche".
! Vorschau auf den zweiten Renntag .
: »r . Baden -Baden , 23 . Aug . Im Vordergründe des ' Jntereffes
istehen die internationalen Rennen zu Baden -Baden , die am Freitag
begonnen haben . Der Eröffnungstag brachte, wie schon gemeldet, der
deutschen Zucht erfreulicherweise einen schönen Erfolg , da der Graditzor
iCyklon das wertvolle Fürstenberg -Memorial gegen den russisch-pol-

Sischen Vertreter Mosci Kfiaze und den Franzosen Turlupin gewinnen
innte . Dagegen sind die Ausfichten der deutschen Ställe , auch die

!

weite wertvolle Nummer des Meetings , den Batschari - Preis im
Leite von 50 000 Mark , im Lärche zu behalten , nur sehr gering . Der
»raditzer Cyklon soll hier nicht starten und für den Großen Preis auf«
espart werden . Das über 2200 Meter führende Rennen , in dem außer
en reichen Geldpreisen für die erstplazierten Pferde auch für den
Trainer und Jockey des stegenden Pferdes ein goldenes Zigaretten¬
etui ausgesetzt ist , wird in diesem Jahre zum ersten Male gelaufen ;
s ist offen für dreijährige und ältere Pferde aller Länder . Um auch
en deutschen Pferden Chancen einzuräumen , ist die Proposttion so

jabgefaßt, daß für alle außerhalb Deutschlands und Oesterreich-Ungarns
gewonnenen Rennen , sowie für außerhalb dieser Länder in Summa
gewonnene 60 000 Mark das doppelte Mehrgewicht aufzunehmen ist
von dem, das die Sieger ebensolcher Rennen in Deutschland zu tragen
haben . Von PfeÄen in deutschem Besitz werden fich voraussichtlich
jein Graditzsr Golf oder Granat , ferner Saint Maximin , Cairo und
jCambronne an dem Rennen beteiligen , von denen Golf und Cam -
jbronne die meisten Chancen haben , ob sie jedoch die Franzosen
jCrand d'Erpagne , Martial III , Babette II oder Le Grais schlagen
können, von denen wohl Martial IH und Le Erais die meiste Be«

jachtung verdienen , erscheint bei der bekannten Ueberlegenheit der
französischen Bollblutzucht über die deutsche recht zweifelhaft .

Außer dem Batschari -Preis interessieren von dem Sonntags
sRennen ganz besonders in den Kreisen unseres Herren -Rennsports
cher Damen -Preis und das Alte Badener Jagdrennen . Trotz des ge¬
lingen Gesamtwertes von 5700 Mark ist der Damenpreis eins unserer
« eliebtesten Herrenreiten , da der Ehrenpreis für den Besitzer und das
Andenken für den Reiter des siegenden Pferdes , gestiftet von Damen
des Internationalen Clubs , stets mit besonderem Geschmack aus -
jgewählt zu fein pflegen . Die Distanz der über 2000 Meter führenden
Flachrennens sagt Therese, der Siegerin im Kölner Damen -Preis . be¬
sonders zu, so daß die Stute , der auch die Reitkunst des Herrn Dodel

g
te kommt , die beste Chance haben sollte . Das Alte Badener
»rennen mit seinem schweren 6000 Meter -Kurs , der teilweise durch
s - und Kartoffelfelder führt , ist insgesamt mit 12 700 Mark
!it , von denen die 1000 Mark für das erstplazierte Pferd von

Bürgern Baden -Badens gestiftet sind, während der Internationale
jClub dem Reiter des siegenden Pferdes alljährlich den Ehrenpreis
stiftet . In dem als Handikap - ausgeschriebenen Rennen finden sich
p <m französischen Pferden Pompadour , Vingt Hanaps , Connterpaß
bist» Mafinissa genannt , doch ist zu hoffen, daß Coram populo und viel¬
leicht auch der leichtgewichtete Gay Paris vor dem „Franzosen " ein-
lkommen werden .
i * *

; # Iffezheim , 23 . Aug . Für Pendrago « ist im Großen Preis von
Baden offiziell Reugeld erklärt worden . Cyklon, dessen Gewicht sich
im Batschari -Preis nach seinem Sieg im Fürstenborg -Memorial auf
58% Kilo erhöht , wird wahrscheinlich dieses Engagement auslassen , ist
aber sicherer Starter im Großen Preis von Baden . Huningue wird
nach einer Meldung des Paris - Sport am Montag die Reise in Be¬
gleitung seines Führpferdes Cap d'Ail antreten und den Großen
Wreis bestreiten . Von einer Entsendung Ecouens scheint danach Ab-
Wand genommen zu sein .

Kandel und Verkehr.
| !# Karlsruhe , 23 . Aug . Der Karlsruher Rheinhafen -Schiffsver-
zlehr gestaltete sich in der Zeit vom 18 . bis inkl . 20 . Aug . folgender-
jmaßen : Angekommen sind die Schiffe : leer : Lilly Nieten , Aknos, Gott -
>vertrauen : mit Roggen : Grünwinkel 2 ; mit Zucker : Zuckerraffinerie :
' mit Briketts : R . Karche : 27 : mit Weizen und Mais : Karolina ; mit
jRoheisen : Maria Johanna : mit Zement : Josef Otto ; leer : Rhenus 4,
jGertruds Maria , Ludwig Elisabeth , Meta Nieten ; mit Stückgut : Ba -
jdenia 40 ; mit Kohlen : Lothringen , V . v . Scheffel, Fürst Bismarck,
jMincrva , Elise Rieten , Rheedereien 1 ; mit Kohlen und Koks : Schirr¬
mann 12 ; mit Kohlen und Holz : Jak . Kröll , Profidentia ; mit Stück¬

gut : Conrad Helene ; mit Getreide : Vereinigung 11 . — Abgegangen :
mit Holz : Elise Nieten ; leer ab : Susanna , Anna Maria , Hessen , St .
Michael . Johanna , Bollharding 4, Rheinperle , Karl Paul 3 , Theodorus ,Stinnes 41, Mannheim 41 .

* Durlach , 23 . Aug . Der heutige Schwcinemarkt war befahrenmit 133 Läufer - und 433 Ferkelschweinen. Verkauft wurden 110
Läufer - und 405 Ferkelschweine zum Preise von 45—75 Mark bezw .
28—36 Mark per Paar . Geschäftsgang gut .

X Bühler Engros -Frühobstmarkt vom 23 . August 1913 . Aepfel
50 Kg. 10—14 <M, Birnen 50 Kg . 20—28 M.

Konkurse in ©oben.
Durlach . Vermögen des Kaufmanns Heinrich Diehl in Durlach.

Konkursverwalter : Rechtsanwalt Trautwein in Durlach . Kon-
kursforderungen find bis zum 2. Oktober 1913 bei dem Gerichte
anzumelden . Prüfung der angemeldeten Forderungen Donners¬
tag , den 23. Oktober 1913, vormittags 9 llhr .

Ettlingen . Vermögen des Fischzuchtanstaltsbesitzers Gustav Logt in
Marxzell . Konkursverwalter : Rechtsanwalt Dr . Diefenthäler in
Ettlingen . Konkursforderungen sind bis zum 9 . Oktober 1913 bei
dem Gerichte anzumelden . Prüfung der angemeldeten Forderun¬
gen : Donnerstag . 23 . Oktober 1913, vormittags 10 Uhr .

Donaueschiugeu. Vermögen des Julius Schneider, Bürstenfabrikantin Donaueschingen-Allmendshofen . Konkursverwalter : Rechts¬anwalt Knoth hier . Konkursforcherungen find bis zum 13. Sep¬tember 1913 bei dem Gerichte anzumeDen . Prüfung der angemel¬deten Forderungen Samstag , de» 20 . Sept . 1913 , nachmittags3 Uhr . _
Telegraphische Schiffsaachrichten.

Mitgeteilt d. Generaldertr . 8r . Kern. KarlSrnbe . Karlkriedrichiie . -iS :
Norddeutscher Lloyd . Angekommen : am Donnerstag : „Greifs¬wald" in Sydney , „Elsaß" in Portpirie . Abgegangen : am Donners¬

tag : „Sierra Salvada " von Boulogne ; am Freitag : „Goeben" vonAden, „Sierra Ventana " von Vigo, „Main " von Baltimore , „Rhein -land " von Albany ; am Samstag : „Coblenz" von Sydney .

Wer
etwas zu verkaufen hat , etwas zu
kaufen sucht, eineStelle juckt, Dienst
personal sucht, neue Kundschaft sucht
Arbeit zu vergebenhat u. s. w. u. s.w

Der i
erreicht seine» Zweck am sichersten,
wenn er es in der

„ SLäisvdvll Presse “

bekanntmacht.

tollt $mt.
Suche für gebild., im Haushalt

tüchtiges Kraulern , Spracht , und
mufik. , kath ., 30 Jabre alt , mit
einem Vermögen von 200000 Mark
passende Partie , Fabrikant , Arzt
oder besseren Beamten durch

Frau M . jftföfer ,
Bureau für Ehevermittlung .

Karlsruhe, Herrenftr. 16, III.

Kleiderfchrank Ls ^ ÖtmÄsch 6 jT,ält . braunes Plüschsofa 1b JC, groß.
Küchenschranr22> , Vertiko.Schreib-
tisch , Chiffonnier , eleg-Silberschrank
Biedermeier Tisch. Plüsch-Diwan .Die Gegenstände können auch Sonn¬
tags angesehen werden. B29624

Bachstraße 40 . parterre .

"4 -f .

’- VZiZL

|
ester

I ergsteiger
jilligster
lenzin Verbraucher

10/25 PS.
komplett mit allem

Zubehör 5600 Mk.
Kritik über den KfftT-Wagens

Auszug aus den Münchener Neuesten Nachrichten vom 26 .Juli 1013 , Seite 3.
Jubiläum -A .DAC . Tag , München , den 25 . Juli, Automobil -Ausstellung

„Neben diesem Stand ist ein in Süddeutschland
noch ziemlich unbekannter amerikanischer Wagen aus-' gestellt, der von der

Krit Motor Car Co . Detroit Michigan
stammt. Da der Wagen durchaus europäischem Ge¬
schmack entspricht , sich in seinem Aeussem durch
nichts von den europäischen Fabrikaten unterscheidet und
auch sonst einen sehr gefälligen und soliden Eindruck
macht, dürfte das Fabrikat sich hier bald einführen .

“
In unserer Fabrik in Strassburg fertiggestellt mit kompl. Karosserie

Gediegene Ausführung rr Deutsch
Niedriger Preis — Amerikanisch 6774a

Vorlühftwgswagen jederzeit unverbindlich zur Verfügung
Vertreter an allen Plätzen gegen hohe Provision gesucht!

Krit -Autsmobil -Coinpaoy m. b. StraBbsrg-Nesdori 8.

ES
Friedrichsbad .

gegen
Lokale Fango -Applikationen
;n Rheumatismus , Gicht , Neuralgie , Ischias ,besonders wirksam zur Resorption alter Exsudate ,namentlich bei chronischen Frauenkrankheiten .

fertige prima Ausführung , paffend für Hochzeit , Verlobung
und sür alle Gelegenheiten . Prächtiger Zimmerschmnck .
Großartige Auswahl . — Eigenes Atelier , daher billigste Preise !

E . Kirclienöaner , 9—11.
Fertige Geschenke aller Art . Brcnnapparate . Spanwaren . Malartikel . Malvorlagen . B29630

Salat =

Mit de» BtKtßt» filtrirtmartinrn -er-rdeitet . Sireutir für abfitntr jteinijeit , »» glaizhr».

Feiiies Taselö! ZL 1.2V -L . SS^ -L . Kl
Graseiilks TaselSI . . . sMt . 90 / liÄ, . 50

Preise verstehen sich mit Flasche . Leere Flaschen mit 10 Pfg . zurück .

8ti»B reilles SesllillSI L 95 ^ 1 .
8727

in Flaschcnfüllung . Pisnn
Q

In groß.- Zi3100 . Dorf bei Rastatt mit
nw. ist ein noch fast neues« i>- uni SeMsdmis

mit Garten zu verkaufen . Preis
4500 Mk .. Anz . *000 Wik. Eignet
sich vorzüglich für eine» Friseur ,da nur einer am Platze . Bisher
wurde Spezerei -Geschäft darin be¬
trieben . Nähere» durch d . Agentur
Paul Amlunir , Karlsruhe i . B-,Amalienstr . 37 . Telepü. 3398 . iiU -,

Pserd ^
flotter Läufer , gut im Zug , wegen
Ausgabe des Geschäfts billig zu
verkanfen . Anzusehen Sonntags .
B29637 Gerbelstrasie 3.

Klavier, «
föiifoff iür Wirt « geeignet.•OUg *£13^ wegen Umzug sofort
zu verkaufen . 229638

Schiitzenstratze 50,1 .
HUT Geleaenheitskauf

8 neue Emailherde unter Garantie
ganz billig zu verkaufen. B89628

Marienstraße 15. 2. Hof. .

Am 21. August 181 3. nachmittags
zwischen 5 und 6‘h Ubr, hat der
nachstehend beschriebeneUnbekannte
die in Tenaelmanns Kaffeegefchäsr.Werderstrasie 43. in Karlsruhe , be«
dienstete Verkäuferin in diesem
Geschäft überfallen , zu Boden ge¬
worfen . gewürgt u . aus der Laden¬
kasse etwa 25 Mk ., bestehend auS
einem 10 Markstück , das übrige in
Silber , gestohlen.
Beschreibung des Täter - :

30—35 Jahre alt , mittelgroß ,mittlere Statur , hat längliches Ge¬
sicht, gesundes Aussehen, blonde
Haare u . ebensolchen mittelstarke »
Schnurrbart , icharfen . Bliöh trägtdunkeln Joppenanzug , schwarzen
steifen Filzhut und spricht hiesige«
Dialekt .

Ich ersuche um sachd-ienkiche Mit¬
teilungen zur Ermittelung deS
Täters . 13429

Karlsruhe , den 22. August ISIS.
Der Gr . Staatsanwalt IL

Gras -Lerßeizeruüg.
Das OehmdgraS der

Wiese im Grotzh. Eck
wird Dienstags den 26 . 1
öffentlich versteigert werde».

Zusammenkunft um 9 Uhr hinter
dem Schkoßturm . 19419

Gebotene öffentlich«

Versteigerung.
Dienstag, dev % fttgtf tW,

WMG 2 Ubr,
werde ich in der Versarrdgtter «
halle hier (Raum der Lobe. Ifloogloel,
am neuen Güterbahnhof

eine Mühlsteinsadri -

Kations - Eimichtmra ,
bestehend aus versch. Kesseln ,
Putzmaschlne, großen , eisernen
Mühlfteinformen . Flajcheuzü-
aen, Wage, Siebe , Bocke und
sonstigem Zubehör , sowie
eine kleine Trotte

gegen bare Zahlung öffentlich ver¬
steigern. 5968a

Freibnrg . den 22. August 1913 .
Leiber , Gerichtsvollzieher.

Wannerstraße 33.

Die Heilsarmee !
Kaiferstratze 93 .

Sonntag , d. 24. Aug.. abends 8*/, Uhr

SBlllMilirchW !
Jedermann ist herzlich eingeladen .

Rallemmme
werden prompt u . billig ausgeführt .

Näh . Rheinstr . 123,3 .St . B29604
erh. Aufn^ mutterl .iialiicn Pflege , der deutscher

Hebamme . DiSkr. AuSk . 224883
E . Obermayer , Beaovau 15,Bfancy , Frankreich._

*

Techniker gesucht
Selbständiger Eisenbeton -Tech«

niker . guter Statiker , von erster
Eisenbetonfirma auf 16. Septemberoder 1. Oktober gesucht . Offerten
mit GehaltSanfprüchen unter Nr .
13420 an die Expedition der „BÄ>.
Presse" erbeten .

und Fabrik -Niederlage für gef.
q . neue Sache für Bayern ,rttemberg u . Baden sofort z»

vergeben. Es wollen sich nur
kautionsf . Herren melden, welche
bei Kolon.-Gefch . gut eingeführtind . Gefl. Offerten unt . Nr . 60Ma
an die Exped. der „Bad . Preffe "

LerIrelMg. iL- RÄLZÄ
tionen und Finanzierungen ) fnehtallerorts Vertreter (auch Nicht-
Fachleute) mit gut . Bezieh. Oft. su
richten : koste 134 Pari «._ 6029a

Personal -Gesch.
Wir suchen zum Eintritt per

1. September

Vertäuferinueu
für die Abteilungen :

Knrzwaren
Tapifferie
Putz
Spitzen, Besätze
Trikotagen , Wollmar«
Herren-Artilel
Hanllhatt
Spielwaren
Schreibwaren

ferner :

Meii-KoiilwIlMimil.
Offerten mit Angabe der Ge-

haltsanfprüche nebst Beifügung -
von Zeugnisabschriften und
Photographie an

Ulldemsim
Max Blodiert K- GLj

6033a Frelbw « I. M »
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Qsrsntiert unschädlich . Schont und
erhält die Wäsche , da kein Reiben und Bürsten

Ueberall erhältlich , niemals lose ,
nur in Original-Paketen .

Keine Seil ' und sonstige Wasch¬
zutaten erforderlich. Diese beeinträchtigen nur

die Wirkung und verteuern unnütz den Gebrauch

HENKEL & Co . DÜSSELDORF
Alleinig« Fabrikanten auch der eilbcüebten

HenkeFs BIcich -Soda . Ä
Schon werten !

Schon sein !
Schon hielten !

Das lileal einer icflsn Daoie !
Verlangen Sie kostenlose Zusendung unseres

Prospektes „ Xatiirliche Schönheits¬
pflege “ aut wissenschaftlicher Grundlage .
k . w. Stange 161 .. Uersanlaus, WM 8. iS.

BmovorjteHer -
Gesuch .

Auf 1 . Oktober d . Js . suchen !
wrr einen Bürovorsteher , der
möglichst die Lebens-, Volks -,Haftpflicht- , Unfall - u . Feuer - 1
Branche kennt. Derselbe muß I
auch bilanzsicherer Buchhalter
sein, hätte den Generalagenten !
in Abwesenheit zu vertreten u .
hat Kaution zu stellen . i

Ausführliche Offerten mit
«Angabe der Gehaltsansprüche
chmd unt . Beifügung der Zeug-
nisabschristen an die General¬
agentur der I d u n a " , ,
Karlsruhe . Kaiserstraste 87 ,
zu richten. B29514.2 .2

Feuerversicherung
Alte Mannheimer General -

Agentur (direkte Verw .) sucht
lung . milttärsp .

Buchhalter .
Dauer - brzw . Lebensstellung .
Penston , Hinterbliebenenbersorg .
Offert , unt . L 888 an Jnvaliden -
sank Mannheim . 6010a

Buchhalter
für hiesiges Engros -Geschäst !
nnt doppelter Buchführung
per 1 . Oktober oder früher
gesucht. Offerten mit Zeug¬
nisabschriften , Gehaltsanspr .und Altersangaben unter Nr .13424 aix .die Expedition der !
„Bad . Presse" erdeten / 4 .1

Größeres Ziegelwerk sucht per
1 . Okt. oder früher

jungen Knnsmnn
im Alter von '21—28 Jahren , für
Buchhaltung , Korresp. u . alle sonst .
Kontorarbetten .

Nachw . tücht., stenogr.-kundige
Herren wollen Off. mit Zeugn .»
Abschr. , Res. . Gehaltsanspr ., Phot .,
unter Nr . 6004a bei der Exped . der
„Bad . Preffe " einreichen. 2.1

wird zur Leitung eines Geschäfts
gesucht . Kaution von 3000 <M er-
sordertich, wird sichergestellt . Re¬
flektanten bitte unter Nr . B29563
an die Exped . der „ Bad . Presse" .

upMnl
für bad. Großbrauerei per I . Okt.
a . t : gesucht . Bewerber , welche
gleichen oder ähnlichen Posten be¬
kleideten. an gewissenhaftes und
zuverlässiges Arbeiten gewöhnt
lind , wollen Offerte mit Angabe
der Gehaltsansprüche unter Nr .
13400 an die Expedition der „Bad.
Preffe " einreichen._ 24.

iaoeol .d. üb. e. gr. Stab
. Vertreter verfügt ,
t übertrag , wir sof.

uns . neue Sache,
lililill Organisationsfäh .' OUij' Herr , verdien , in fl.

Mon . 10j12000 .M. N . Bew. m . mind.
100 Unterreis . find . Berücks . Es s. n .
Landl , zu des. Off. „Generalagent "
an Pr. L , HalleiT . II 117 . 5994a

3—10 Marie täglich
u . mehr zu verdienen für jedermaii ».
Prospekt gratis . Adressenverlag W.
Licbtenberg , Berlin, Fr ! edrichstr . 131o.

Jngenienr -Bertretergesuch .
Eine bedeutende , altrenommierte Herdfabrik (Spezialität Dampf -

Mtlttarkuchen , Großherde für Hotels , Krankenhäuser re.)
fucyt für den dortigen Platz und Umgebung einen rührigen Ingenieur
— möglichst mit eigenem Bureau — als Vertreter unter günstigen Be-
dingungen . Derielbe muß besonders bei Behörden gut eingesührt sein .

Offerten unter Angabe von Referenzen unter J . F . 8020 an die
Annoncen -Erprdilion von « ,,d « IF .1los .se , Berlin 8 . W . 6027a

Leistungsfähige sächsische Stoffhandschuhsabrik sucht für
« aden und Elsaß - Lothringen einen tüchtigen, bei der besseren
Detailkundschaft vorzüglich eingeführten 6031a

Men hohe Provision . Es wird nur auf eine erste Kraft reflektiert .
Strengste Diskretion zugesichert. Ausführliche Angebote unter
* ’

• M . 1430 au Haasenstein & Vogler » A . G .. Karlsruhe .

Vertreter

Vertreter
mit und ohne Unterreisende , von
leistungsf . Berlage zum Vertriebe
christl . Werke (Deutsch u. Poln .jmit
vorzügl . Zweck u . Empfehl. unter
günst. Beding , gesucht . 8992a

Christi . Verlag . Berlin .
Michaelkirchplatz21 .

Vertreter gesucht
für den Barvertrieb etneS hochren -
tadlen Verbrauchsartikels für In¬
dustrielle und Gewerbetreibende .
Nötiges Kapital einige 100 Jt . Of¬
ferten erbittet die Faxolinfabrik
in München . Schellingstr . 91 . ^ a

Es werden überall

Versandstellen
errichtet für in jedem Haushalt
gebe. Artikel, Nahrungsmittel , für
Bayern , Württbg . u . Baden . Er -
forberf . Mk . 200 .— bis 500 .— bar .

Gefl. Offerten unt . Nr . 6008a an
die Exped. der „ Bad . Preffe " erb.

Reisebeamte
für Lebensversicherungen, Sterbe -
kaffe u . Kinderversicherungen von
erstklassiger, bestens eingeführter
Gesellschaft gegen gute Bezüge
gesucht . Nichtfachleute werden be¬
rücksichtigt . Gefl. Offert , erbeten
unter F . F . 4455 an Rudolf
Messe , Freiburg i. B . 6976a
Kaufmann . Verein für
weibliche Angestellte ,

Amalien st ratze 141».
Vereinsabend jeden Montag .

Kostenlose Stellenvernkittlung für
Mitglieder und Prinzipale .

Spreckminden tägl . b . fllQ—1 Uhr.

Slmtwiitiii
perfekt in deutscher Sprache,
Stenogr . (Gabelsb.) und auf
Oliver , zum 1 . Okt . , evtl, früher,
in Fabrikbureau hier gesucht.

Angebote mit Zeugnisabschr . ,
Ang . d . Gehaltsanspr . , d . Alters
unter Nr. 13341 an die Exped.
der „Bad . Presse " ._ 3.2

Junge Dame
mit guter allgemeiner Bildung
für Vertrauensstellung und
Spezialarbeit aus das Büro
einer Mannheiiner Fabrik ge¬
sucht. Flott . Stenographieren
(Stolze Schrey , ca . 180 Silb .)
und Maschinenschreiben er¬
forderlich. 8stündige Arbeits¬
zeit . Anfangsgeb . 130 Mk .

Offerten mit Angabe des
Bildungsganges und des Ein -
trittstermines unt . Beifügung
v . Zeugnisabschr . u. Stenogr .-
Probe u . X . 619 F . M . an Rudolf
Mosse , Mannheim . 6014«

Gesucht
tüchtige Tamenschncider. Auch
Rockarbeiterinnen , die schon bei
Damenschneider gearbeitet haben,werden bevorzugt.

Offerten unter Nr . B29575 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

« ei . f. Bouillonwürfel . .M 5.60, Fliegenfänger J , 23 .90,
Cigaretten Jl 6 .50 , Psefferminzrollen Ji 17 .— p . Taus ,
fr . Melius ich , Hamburg 25 . 5360a .6 .5

ZrtteMgertter Kerr
der mit Gewehren umzugehen versteht und nachweisbar über
Mk . 2000.— verfügt , gegen Gehalt und Provision per sofort
gesucht . Herren mit schnellem Auffassungsvermögen und
Beziehungen zu Jägerkreisen bevorzugt . Ausführl , Anbebc
unter fl . L . 9370 |5935a an die Exped. der „Bad . Presse" .

Mr suchen
für unsere neu zu

eröffnende Niederlassung

Karlsruhe i. B . . Kaiserjtr . 167
tüchtige, mit der

Schuhbranche vertraute

LerkiiusmMn 'LKafftrerill .
Gefl. Angebote sind unter Beifügung
von Photographie und Zeugnisab¬
schriften zu senden an 5975a

Salamander Berlin
W . 8. Friedrichstraße 184 , Zentralbüro .

Jung ., tüchtiger Chauffeur ,
mit guten Zeugnissen, der auch
Nebenarbeit Übernimmt , per
1 . Sept . gesucht. Anerbieten
mit Lohnansprüchen unter Nr .
13414 an die Expedition der \
„Bad . Presse" .

Junger Mann kann sich als
Chauffeur
ausbilden , zu jeder Zeit eintreten
in derneueü , modern eingerichteten

Chauffeurschule Wakishut.
8651a^ Te 'eshin Nr. 49 .

Jüngerer , zuverlässiger j

Kutscher
zum sofort . Eintritt gesucht. |

kdersberger L Rees
Zulkerwarenfabrik . 1J,! l I

tsa

Reservisten
ii . and . Leute , 15— 33 I . alt , welche
Diener in sürstl ., grast , und Herr¬
schaft !. Hästsern werden w ., sofort
gesucht v . d . erstklass . , altbewährten
Frankfurter Dienerfachfchnle u.
Servierlehranstalt . Frantinrt a .
M . . Hermesweg 43 . Bis jetzt
9200 Diener verlangt . Gegründet
1896. Prospekt gratis . 1399a. 14.13

IM Hötiere Mlliile
Stelleo » <8 «su «h .

Eine Anzahl

gut norgtbildetn Absolnentkn
der Handelsschule, Vertreter aller kaufm . Branchen , sucht
pr . Mitte Sept . ev . später geeignete Stellung . 6819a.4 .2

Chauffeur
tüchtiger , gewandter, sicherer Fahrer , gelernter Mechaniker, ver¬
heiratet . mit erstklaisigen Zeugnissen , mit allen ersten Wagenmarken
bestens vertraut , in noch ungekündigter Stellung , sucht guten Herr¬
schaftsposten auf schwere Wagen zu dauernder Stellung .

Offerten unter „ Chauffeur “ Kr . 1887 an Rudolf Mosse ,
Passau . 5997a

IMintiitai 'Mrliiig
findet sofort Lehrstelle in einer
Apparatebauanstalt .

Offerten unter Nr . 13317 an die
Expedition der „Bad . Preffe " .
Tücht.Dien stmädchen find, jederzeit

paff. Stell , in Herrsch . - Häus . Frl. Fimk,
aewerbsmäßigeStellenvermittlcrin
Straßburg E ., KnoblochSg . 6,

Bei hohem Lohn wird einfaches
Mädchen,

daS etwas Hausarbeit übernimmt ,
ans Büffet gesucht.

Hotel -Restaurant Kraemer ,
Bruchsal . 6029a

Zimmermädchen.
Auf sofort wird ein reinliches , ehr¬

liches Mädchen, daS auch servieren
muß , gesucht . Näheres 13427 .2.1
Stadtgarte « * Restaurant,

Karlsruhe .

Win-Asnch.
Wegen Verheiratung meiner

lanajahr . Köchin suche ich auf
15. Sept . od. 1 . Okt . ein braves ,
tüchtiges Mädchen , das der
feinen bürgerlichen Küche
selbständig vorstehen kann.

Nur solche mit guten Em¬
pfehlungen mögen sich melden :
vormitt . 8—10 Uhr u . nachm.
3—5 Uhr. 13362 .4.2
Frau Dr. Rich . Seeligmann ,

Ritterstraße 9, II.

für sofort gesucht . Alte Brauerei
Printz . Herrenstr . B29493.3 .3

Tüchtiges Mädchen ,
im kochen wie in allem selbständig,
welches kl . Haushalt mit 2 Kindern
vorfteben kann , auf 1 . od. 15. Sept .
gesucht. B29632.2 .1
Mas er , Karlfriedrichstr . 6 , Lad.

Mädchen
für kl . Haushalt per 1 . Septbr .
gesucht. Weltzicnstraße 35, IV .

Gesucht auf 1 . oder 8 . Septbr .
nach Germersheim (Pfalz ) solides

Mädchen ,
welches kochen kann, Hausarbeit
verrichtet und gute Zeug» , besitzt .

•a Frau Major Lacher .
z . Zt . Hanau , Rnßollec 18 .

(besucht ein brav . , sleih. , jüng .
Mädchen von achrbaren Eltern für
alle Hausarvcitcn . Näheres
Schirmerstraßc 5, III . St . B29592

Fleißiges , sauberes Mädchen ,
welches schon gedient, vom Lande
gesucht per sof . evtl. 1 . Sept . B29608

Kinserstr. 22 , 3. Stock .

Reelle Isiinsl . Schreibarbeit ge¬
sucht . Offerten unter Nx . B296I1
an die Exped . der „ Bad . Preffe " erb.

Techniker
der schon bei größerer Eiseribeton-
firma als Zeichner tätig war , sucht
aus 1 . September Stellung im
Büro oder Bliustelle .

Offerten unter Nr . B29603 an
die Exped . der „Bad . Preffe " crv.

Kaufmann ,
Mitte 29 . mit Buchführung und
allen Aontorarbeit . vertraut , such :
andere Position per 1 . Okt . Io
Zeugnisse u. erste Res . Off . u . Nr .
» 29597 a . d . Exp . d . „Bad. Preffe " .

Reisender
seit längeren Jahren in der Ma -
nusakturwaren -Branche-Detail ge¬
reist . sucht bald paffenden Reise¬
posten , detail oder en -gros .

Offerten unter Nr . B29453 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.
Militär - Anwärter

sucht Stellung .
Offerten unter Nr . B29588 an die

Expedition der „Bad . Preffe " erb.

MikWer
mit guten Zeugniffen sucht andere
weitig Stellung , hier oder aus ^
wärts . Offerten unt . B29576 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Fräulein , 17 Jahre alt , perfekt
in Stenographie und Maschinen¬
schreiben sucht bei bescheidenen
Ansprüchen Anfangsstellung .

Offerten unter Nr . B29550 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Fräulein sucht Stellung als
Anfängerin in Metzgerladen, Ost¬
stadt bevorzugt . Gefl. Anfragen
Lachnerftr . « . 5. Stock . » 29617

23j . evgl. lindert . Frl . in allen
Zw . d . Haush . sowie Näh. u. Büg.
durchaus erf . , s . Stell , f. 1 . Sept .
ev . sp . in beff . ev . mutterl . Haush .
Off . u . Straubing B29541 an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten.

Suche für meine gesunde, kräs
tige Tochter von 15 Jahren , in
nur gutem Hause , Stelle als

Stütze 7
der Hausfrau , welche ihr eine
mütterliche Freundin ist , bei voll ,
Familienanschluß . Dieselbe hat
gute Schulbildung u . ist in allen
vorkommenden Hausarbeiten er¬
fahren . Es wird weniger auf Ver¬
gütung als aus streng solide Be -
handl . gesehen . Off . u . » 29538 an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb.

WßMMWn .

Stötzerstr. 19
sind für einen industriellen I
Betrieb od . großen Hand-

| werter jed . Art lehr schöne

Arlifitiiriiiimr
■in folgend. Größen - Dimen -
fronen 13178

erster Saal . . . . 140 qm
danebenlieg . Saal 65 qm

dto . 110 qm
>darüberlieg . Saal 210 qm
in Verbindung mit sehr j
geräumigem Fabrikhofe m .
vorhandenen Elektrizitäts -
Anschlüssen

per sofort oder
später zu vermieten
und ist Eigentümer zu !
event . Aenderungcn bereit .
Aus Wunsch kann für 4
Pferde , Kutscher- Wohnung
»nd Zubehör , sowie eine
schöne Wohnung von 4 ]

j Zimmern mit Zubehör bei¬
gegeben werden.

Reflektanten belieben sich j
1behufs Vorzeigung in Ver¬
bindung zu setzen
Büro Bachsir . 38 , part . I

Telephon 2732 .

Hausmeister-Wohnung.
6 Zimmer , mit Bad , wegen Todes¬
fall per N- Okt. sebr billig zu ver¬
mieten . Näb . abends nach 6 Uhr.
B29590 Kaiserstraße 118. V . „

Degenfeldstraße 10 ist auf sofort
oder später eine größere u . eine
kleinere Autogarage (auch für
Büroräume od. Magazin geeign.)
zu vermieten . Näheres daselbst
bei Hollweg ._ » 29598

Schöne große

” tl
auch für Bureaux geeignet , Ecke
Amalien - und Karlstr . , per 1. Ok-
tober zu vermieten . Nähere? im
Laden Amalienstr . 19 . 11176 *

Karlstratze 39
ist der 3 . Stock , Vdhs. , bestehend
aus 4 Zimmern und Zubehör auf
1 . Oktober zu vermieten . B29522

Näheres parterre daselbst.
Degenfeldstraße 5III ist schöne.
Helle Zweizimmerwohnung mit
Zubehör auf 1 . Okt. zu ver¬
mieten . _ » 29589

Werderftr . 95 ist ,n ruh . .
schöne 2Zimm -Wotznuug (Man¬
sarde) mit Zugeh . auf 1. Okt. zu
verm. Näh. 4 . Stock rechts oder
Lachnerstr. 15, Part . B29384.2.2

Zähringerftraßr sreundl. 5 Zim»

im Laden 10993
Gut möbliertes

Wohn- u. Schlafzimmer
per sofort oder später , event. mit
Pension , zu vermieten . B29450
3.2 Lessingstr. SS, 2. Stock .

Wohn - n . Schlafzimmer , elegant
möbliert , sind Hirfchstr. 2 part .
rechtsnach der Stefan,enstr . gehend.
zu vermieten ._ » 29641

Gut möbliertes freundliches

Zimmer
an Herrn od . Dame zu ver¬
mieten (Telephon ) . B29593

Kaiserftratze 12« . 2. St .

Zimmer mit Pension.
Waldbornstr . 25 . 3 Tr .. Kaiser -

straße- Ecke, ist gut möbl. Zimmer
mit guter Penston an beff . soliden
Herrn zu vermieten . B29585

Einfach möbl. Zimmer ist an
anständigen Arbeiter pro Woche
zu 2 M zu vermieten . » 29502
Adlerstr. 22 , II . Hof, Seitenbau .
III . St ., bei Birkhofen.
Adlerftraße35 ist ein hübsch möbl.,
helles Zimmer mit guter Pension
auf 1 . cr . zu vermieten . » 29619

Belfortftraße 10II ist ein gut
möbl . Zimmer mit Pianino aus
1 . September oder später zu ver¬
mieten . _ » 29508 .

Herrenstraße 2. parterre , ist ein
möbl. Zimmer für 20 Ji monatl .
sofort oder auf 1 . September zu
vermieten . . B29626

Kaiserstkaßr 22, 4 Trepp ., sreundl .
möbl. Zimmer an solid. Arbeiter ^
zu vermieten . B29634rtn ucLmictcu . aufcgucr *

Kaiserstraße 207 , H . 2 . St . , gut
möbl. Zimmer mit sep. Eing . an
beff. Herrn od . Frl . auf 1 . Sept .
od . später zu vermieten . B29577

Lachnerstraße 11 . 2 . Stock, ist ein
einfach möbliertes Zimmer an
einen solid. Herrn zu verm. B29559

Leopoldstraße 13, Hth. , II . St .,
möblierte Zimmer sofort zu ver¬
mieten . « 29594

Marienstraße io , III . Stock , gut
möbliertes Zimmer an sol .Herrn
u vermieten . B2zu . _

Waldstraße 8, Stb ., ß Tr ., ist ein
hübsch möbliertes Zimmer sofort
oder 1 . Sept . zu verm . B29614

Wcrderstraße 10, III ., schön möbl. .
Zimmer in ruhiger Lage , nächst
dem Stadtgarten , ist sofort zu
vermieten . » 28819
In der Nähe des neuen Äahn-

hotes in Neureuth (ca. 3 Minuten
entfernt ), ist im 1 . Stock ein einz .,
größeres Zimmer , unmöbl . , sofort
zu vermieten . Preis monatl . 7,50./ ’.

Näh . Baugeschäft C . Wohlwend .
Karlsruhe . Akademtestr. 28. 13307

Dauermieter sucht gut möbliert .
Zimmer

in ganz ruhiger Straße , NäheTram
Durlachertor bis Wendtstraße .

Offert , mit Preis unt . Nr . 13431
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

Fräulein sucht sofort ein frdl .,
ungeniertes Zimmer .

Offerten unter Nr . B29580 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb ’

Fräul . sucht i . d . Südstadt einf .
möblierte« Zimmer . Offert , unt .
Nr . B29610 an die Exped. der
Bad. Presse" erbeten.
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§ Zurückgekehrt
i % M Eduard Schmitt

Hadifche Nreffe . <wendSlatt > Samstag » de« 23. Ang . 1913. 9 & 390

3 Spez .-Arzt für Beinleiden q
O Spreche . 2—5 . Hirachstr . 11L Tel. 2274. Oo o
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Von der Reise zurück
OL Richard Seeligmann

Karlsruhe , RitterstraBe 9. — Telephon 728. 13363L .1
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Von der Reise zurück
| Di Weissblum .
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Von der Reise zurück
828755Zahnarzt Loeb

Kaiserstrasse 183 Telephon 406.

Von der Heise zurück !
Frau Ch . Küfiner-Herbst
Telephon 1854. Dentistin Kaiserstr. 82 a.

Montag
beginnt unsere i33a

grosse

Sdiilrzeiriflodie

m rr ■*

hSCllBSConservatorium
Ihk IM (vormals Musikinstitut Kahn )TUr mUSIK _ Waldhornstr, 8 —

Seminar für die Ausbildung von Musik -
Lehrern und -Lehrerinnen .

Künstlerischer Beirat :
| Universitätsmusikdirekt . Prof . Dr . Fritz Vollbaoh .
Der Unterricht erstrecktsich aufalle in die Musik einschlagend . Fächer:
a) Anfangsklasse Jt 6 .— monatL
b) Mittelklasse „ 9.— „

1 c) Oberklasse „ 12.— »
t d) Meisterklasse „ 16.— „

e) Gesang .
Antangsklasse JI 12.— monatL ]Mittelklasse „ 16.— ,Oberklasse . 20.— ,

Im Konservatorium wird das VioHnspiel gelehrt nach Violln -
schule von Max Post . Eine neue unerreicht dastehende
glänzend bewährte Lehrmethode, wodurch das Yiolinspial mühelos

| und ohne Schwierigkeiten zu erlernen ist
Prospekte in allen hiesigen Musikalienhand¬

lungen sowie im Conservatorium .
Beginn des neuen Schuljahres : 2 .September .
Anmeldungen werden von Montag, den 1. Sep-

| tember entgegenommen . 13336 .3. 11
Direktor Hermann Post

Waldhornstrasse 8 .

Offene Stelle .
Beim Städtische« Arbeitsamt

Mannheim ist in der männlichen
Abteilung die Stelle eines Ber»
mittelunssbeamten alsbald zu be¬
setzen.

Geeignete Bewerber wollen ihr«
Gesuche mit selbstgeschriebenem
Lebenslauf , mit Zeugnisabschrff
ten und unter Angabe der Gehalts
ansprüche bis längstens 1. Sep
tember 1913 beim Stadt . Arbeite
amt Mannheim Lit . N. 6. 3 , ent«

sreichen . Bewerber , die als Hand
Werker im Metall - oder Holz-
jetoerfce praktisch tätig waren und
chriftgewandt sind , erhalten den

!Vorzug. Persönliche Vorstell
| wird vorerst nicht gewünscht . 6910a

Mannheim , 18. August 1918.
Städtisches Arbeitsamt.

GnMW-ZmnDtrsttigernilg.

Handelsschule
Badische Handels-Lehr-Anstalt

Karlsruhe, Lammstr . 8 . Tel . 3121 .

i. Brenn
Staatlich ge- |
nehmigtes
Institut

Erste Lehrkräfte .
Bewährte Lehrmethoden.

6 geräumige , helle Lehrsäle,
I Schreibn30 Schreibmaschinenversch .
Systeme .Sehr gute Erfolge.

Leiter der Anstalt ist akad gebild. staaü. geprüfter Handelslehrer .
Am 15 . September beginnt Jahr eS -
unserWintersemester mit Hand . I . ifni - s .3- ,4 - ,6 - u 8monatlichen n ® naeis -Atirse .

Kursen . Sprachen .
Für Personen beiderlei Geschlechts , jeden Alters und Berufs .

Auswärtige erhalten Fahrpreisermäßigung .
Anmeldungen werden schriftlich oder mündlich im

Kontor der Schule entgegengenommen . 12353 .6.3
Tages - und Abendkurse .

Prospekt und nähere Auskunft
:: an jedermann kostenlos ::

r
^ Land - Erzlehungsheim für Mädchen " 1

Schloss Hemsbach a. d. Bergstrasse (Baden) Station Hems¬
bach. Strecke Freiburg—Karlsruhe —Heidelberg—Frankfurt.

Man entnehme dem auf Wunsch gerne gesandten Prospekt die
Einrichtungender für die Erziehung der Mädchen gebildeter Stände
empfohlenenReformschule : praktisch -körperliche und geistig-wissen¬
schaftliche Ausbildung ; kombinierter Lehrplan der. höherenMädchen¬
schulen und Fortbildungsanstalten , aber ohne Zwang von Fremd¬
sprachen ; Möglichkeit des Erwerbs des staatlichen Abiturienten -
Zeugnisses unter Verbleib im Internat — Ueber 60 000 qm Grundbes .

Lebensstellung.
Einem tüchtigen soliden Mann » event . Vorarbeiter »Balrer » . Zementenr oder Installateur , ist günstige Ge -le^endelt geboten , an kleinerer Fabrik ( Gesellschaftmb . Haft .) » mrt bedeutendem Umsatz» ft» mit ca. 10 MilleDerselbe müstte wegen U- berbürdungdes Geschäftsführers und Neuaufnahme anderer Artikelde« Bosten emes Werkführers übernehmen . Offertenunter Nr . 13151 an dte Expedition der „Bad . Presse "

erbeten . Branchekenntnifle nicht unbedingt nötig ? 3.3

Perdingung .
Zum Neubau der Artillerie -

Kaserne 1/66 in Lahr soll folgende
I Ausführung vergeben werben :

LoS 38a Einebnung der Erwei
terung des Bauplatzes.

AngebotSformnlare fmd , soweit
>lche verfügbar , gegen Erstatt

der Selbstkosten im Büro des von
der Stadt mit der Bauleitung be¬
auftragten Bauleiters P . Oehler .Werderstrabe 70 in Lahr erhält

! lich.
daselbst können auch Bedingung

! gen und Zeichnungen eingesehen
I werden.

Angebote mit den nach den De -
dingnngen vorgeschriebenen Anf-

I schriften find bis
Mittwoch» den 3. September 1913 ,vormittags 10 Uhr,an den obenbezeichneten Bauleiter
einzusenden. 6000a

Lahr» den 22. August 1913 .
Der Stadtrat .Dr . Altfelix .

Bitzel ,

Fumn- LerkM.
Die Gemeinde
Sulzfeld hat
einen fetten »

besonders
schweren

Rindersarren
im Submissionswege zu verkaufen.Schriftliche Angebote sind bis
längstens
Donnerstag » den 88 . Ang . 1013»vormittags 0 Uhr ,

| Bet uns einzureichen. 5999a .2.1
Sulzfeld . Amt Epvingen,den 22 . August 1913 .

Gemeind erat .
Heinle .

Gärtner , Ratschreiber.
Weiße und bunte

IKettdümast -Deste
I in nur Ia. Qualität werden enorm
I billig abgegeben. 12729 .12.8

Mm
'
1r. M,1Äe « boch

Eingang Kreuzstraße.

Damen
erteilt Rat,

finden Atrfnatone in « einer KMk
Dr. Jules Martin

Brüssel , 113 rae des Etangsnoirs .

Forlenholz.
Prima trocken , 35» 40 , 46 , 50, 55,60 , 70 mm geschnitten, wird spott¬
billig verkauft . Offert , mit . 5971a
an die Expedit , der »Bad . Presse" .

Grundstück: Gemarkung Karlsruhe , Lgb .-Nr . 568 : 3 a 88 qm mit
Gebäuden» Kaiserstraße 231 . In dem Aiüoesen wird die Weinwirt¬
schaft „zum Eckschmitt" betrieben.

Eigentümer : Adolf Rinderspacher, Gastwirt in Karlsruhe .
Schätz«»» : 140000 JI . Wert der Einrichtung der Wirtschaft

10541 M. . _Bersteigerungstagfahrt : Mittwoch, den 3 . September 1913, im No¬
tariatsgebäude , Adlerstraße 25. 11793

Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat
Karlsruhe , den 15. Juli 1913 .

Grotzh. Notariat vm als Vollstrerkungsaericht .

Grm-W -ZmilgslillsteiMN.
Grundstück: Gemarkung Karlsruhe , Lgb .-Nr . 5134 : 33 a 13 qm

Baugelände Ecke Stößer - und einer geplanten Straße . .Eigentümer : Katharina geb. Alfele , Witwe des Zimmermeisters
Wilhelm Weiß in Karlsruhe .

Schätzung: 53000 . .A. „ . . . _ . .September 1913, vsrmit

ffcotatiöi.
Karlsruhe , den 16. Juli 1913. 11782

Notariat VIII als Bollstreckanasaericht .

Diplomierte Hebamme
Witwe E . Walpert , Sinern
(Schweiz), nimmt jederzeit Pen «
fionärinnen auf . Mäßige Preise
diskret St . Karliftr . 14. Tel . 1778

B26557

Offerfeoblatt
i _ MAR ! A ® B" »
‘ Leipzig . Qrösste §

i . verbrc»tHeirats2fg.Probe-Nr. gratis .

Keirat .
Beamter , 32 , repräsentable Er .

scheinung, in guter Position , sucht
zwecks Gründung eines glücklichen
Heims Dame mit Vermögen zgoeÄ
Heirat kennen zu lernen . Diskre¬tion Ehrensache. Ernstgemeinte
Offerten unter Nr . 2529537 andie Exped . der «Bad . Presse" erb

12836

Heirat .
Fabrikant , Mitte 30 , statt ! . Er¬

schein ., von best. Ruf , ideal ver¬
anlag . Char ., Mitinhaber u . Sohn
eines bedeut. , gut rent . Engros -
Geschäftes, 35 Mille Vermögen u.
zirka 10 Mille jährl . Einkommen,
Besitzer feiner , neuer Villa auf d .
Lande (größ. Kurort des Murg¬
tals ) wünscht , da am Platze pass,
Damenbekanntschaft fehlt , eine
gediegene

EebensgefSbrtin
aus guter Familie , Alter 22—28
I ., von guter Figur , mögt musik .
u . späterem groß. Vermag . Junge
Damen od . deren Verwandte wer¬
den gebeten, wert . Offerten unter
Zusicherung strengster Diskret , an
die Exped . der „ Bad . Presse" unt
Nr . B29543 abzugeben.

Heirat .
Fabrikant , 46 I . a», kath . , 2Bih

wer mit 2 Kindern , von angenehm.
Aeußeren , mit einem Einkommen
von 10 000 M und großem Privnt -
Bermöge» , wünscht mit Fräulein
oder Witwe ohne Kinder , in paff .
Alter , sich glücklich zu verheiraten .
Strengste Diskretion verlangt und

gesichert .
iiefl. Off . unter Nr . B29342 an

die Exped . der „Bad . Presse" erb.
Mädchen vom Lande , 25 Jahre

alt , katholisch , häuslich und spar-
am erzogen, wünscht mit einem
oliden Herrn , gesetzten Alters ,

zwecks baldiger
Keirat

in Verb. z . tret . Beamt ., wenn auch
Witwer , ohne Kinder , auch älterer
Herr , nicht ausgeschlossen . Nur
solche, welchen an ruhigem und
gemütlichem Heim gelegen und es
ernsthaft meinen , wollen sich mel¬
den . Verschwiegenheit Ehrensache.

Briefe befördert die Exped . der
Bad . Presse" unt . Nr . B29540.

5Secber& Co .» Etrahburg - Neudorf.
Erstkl . Heiralsnachweis . B28014

Heirat .
Württemb . Staatsbeamter , ev.,

Mitte der 50er Jahre , mit 3 Kin¬
dern im Alter von 5 bis 13 Jahr .,
mit einem JahreSgehalt v . 4500JC ,
wozu alljährl . noch zirka 600 Ji
Diäten kommen, wünscht sich mit
einem geb . Fräulein oder kinder¬
losen Witwe von angen . Aeußern
im Alter von 36—46 Jahren zu
verheiraten . Vermögen von
40 000 M aufwärts um standes¬
gemäß. Leben erwünscht. Damen
die ein gemütl . Heim wünschen ,wollen ihre Verhältnisse unter
8. W t 105 hauptpostlagernd Wild¬
bad einsenden. 5954a

In einer AmtSstadt des bad. Ober¬
landes ist größeres , gutgehendes

weg. Krankheit des Besitzers preis¬wert zu verkaufen . Solches eignet
sich sek- — ^ m - *-
kein so
Umsatz _ _ _ _erzielt . Anzahlung 10—12000 Mt
Gest. Offerten unt . Nr . B29440 andie Exped. der „Bad . Presse" . 2.1

Kleine Villa
reizend schönes Häuschen, enthalttend 9 große, schöne Zimmer , Diele
rc., hochmodern ausgestattet , istzum billigen Preise von 37 000 jK
zu verkaufen. Off . unter B29M1an die Exp , der „Bad . Presse" erb.

Feldwebel, 29 I ., ev., wünscht
mit junger Dame entspr . Alt . ans
guter Familie zwecks späterer

Keirat
in Verbindung zu treten . Nur
ernstgem. Off . mögl. mit Bild unt .
Angabe d . Äerhältn . u . B29432 andie Exped . der „Bad . Presse" erb

Keiral .
Geb. Frl ., kath. , Anfang 30 er , aus

guter , Familie , mit ca . 25 Mille
Vermögen , sucht die Bekanntschaft
eines soliden geb . Herrn , zwecks
Heirat . Beamter in sicherer Position
bevorzugt . Offerten unter B29431
an die Exp. der „Bad . Presse" . 2.2

Berufsvermittlung verheten .

Heirat .
Jüng . gebild. Witwe in d . 30er

Jahren , mit 1 größ . Kinde, suchtmit bess . Herrn, (Beamten ) zwecks
Heirat in Verbindung zu treten .

Offerten unter Nr . B29595 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

ftf ' Ernstgemeint . ' UL
Bauernsohn , 29 I . alt , evg, mit

etw. Verm ., gegenw. Kutscher in
Bruchsal, wünscht sich zu verheirat .Gesl. Zuschriften unt . Nr . B29349
an die Exped . der „Bad . Presse" .

Haus am Werderplatz .an bester Geschäftslage, sehr ren»
Geschäft geeignet,ist hohen Alters wegen, sehr billig ^itt verkaufen. Auch wird ein klei¬neres Objekt mit Garten in dev

Umgegend von Karlsruhe in Tauschgenommen. Off . unter B29602 andie Exped . der „Bad . Presse" erbu

Dikloriawagen
und 4sitziges Break , so gut wieneu , um die Hälfte des reellen !Wertes abzugeben . 13373.3.3Winterstraste 40 , L
Äerren -Fahrrad ,billig zu verkaufen.829556.2.2 Kronenstr . 27. 3. St
Damen -Fahrrad .

fastneu , Marke Stöwer -Greif , preis --‘wert zu verkaufe ». B29538»
Klanvrechtstraste 47. iv . ]

Sehr gut erhaltene

Oefen
darunter 1 Majolika »Ofen » incl . den Rohren
sehr preiswert zu ver »
kanfen . 13366L3
, Anzuseh. Baischstr . 6, n.bei G . Bansback Söhne ,Karlsruhe , Wilhelmftr . 63 .

Telephon 1040.

Mhmascbine ,nute, 25 j (, Flurgarderobe , eiche»,neu , 12 Ji , zu verkaufen .2529618 Rudolfstr . 23 , 2. St lk».
u. Sitzwagen , fast neu,“ * billig zu verkf. Sakautski ,Drag .-Kaserne. Fam .-Geb. 5829517 ;
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